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Sehr geehrte Eltern und 
Erziehungsberechtigte,  
 
der Sommer ist vorbei und es wird Zeit 
für den ersten Elternbrief der IGS 
Kastellaun im Schuljahr 2016 / 2017. 
 
Auch wenn das Schuljahr noch keine 
drei Monate zählt, ist schon einiges 
geschehen, über das ich Ihnen 
berichten möchte. Zunächst jedoch 
gestatten Sie mir einen kurzen 
Rückblick auf das Ende 2015 /2016: 
 
Am Samstag, den 02.07.2016 fand der Präsentationstag unserer Projektwoche statt, die 
dieses Jahr unter dem Motto „All Around the World“ lief. Obwohl es anfänglich anders 
aussah, war der Wettergott uns schließlich doch gnädig und wir konnten unsere 
aufgestellte Freilichtbühne für die Aufführungen nutzen. Die Veranstaltung war gut 
besucht und ich denke, es hat allen, sowohl Besuchern als auch „Akteuren“ gut gefallen. 
Ich möchte mich noch einmal ganz herzlich bei allen bedanken, die zu diesem Erfolg 
beigetragen haben. Dazu gehört neben den Schülerinnen und Schülern, dem Kollegium 
vor allem auch der SEB, der, wie schon so oft, auch dieses Mal mit Salattheke und 
Kuchenbuffet für das leibliche Wohl der Schulgemeinschaft sorgte und zur selben Zeit 
die Kassen des Fördervereins auffüllte.  
 
Personal 
 
Mit Beginn des Schuljahres wurde unser Kollegium verstärkt durch Frau Stefanie 
Schilling. Frau Schilling kommt vom HJG und unterrichtet  die Fächer Deutsch und Sport. 
Dafür mussten wir uns von Frau Julia Schäfer verabschieden, die eine Stelle an der IGS 
Emmelshausen erhielt. Wir wünschen ihr für die Zukunft alles Gute. 
 
Des Weiteren haben wir, Frau Peters als neue Vertretungskraft an der Schule und eine 
PES Kraft, Herrn Julian Schmitz. 
 
 
Anmeldungen 
 
Am Dienstag, den 30. August 2016 war die Einschulung der neuen Fünftklässler. 156 
Kinder hatten ihren ersten Tag an der „großen Schule“  und wurden von ihren neuen 
Lehrerinnen und Lehrern sowie der Stufenleiterin Frau Krämer willkommen geheißen. 
Für ein abwechslungsreiches Rahmenprogramm sorgten die Schülerinnen und Schüler 
der sechsten Klassen, die sich noch sehr gut daran erinnern konnten, wie sie sich genau 
ein Jahr zuvor gefühlt haben, als sie die „Neuen“ waren. 
 
Damit das Eingewöhnen ein wenig leichter fällt, verbrachten die ganzen fünften Klassen 
ihre erste Woche auch damit, sich gegenseitig, ihre Lehrerinnen und Lehrer sowie die 
neue Schule besser kennenzulernen. Der reguläre Stundenplan begann dann in der 
zweiten Woche.  
 
In der ersten Schulwoche konnten wir auch einige Gastschüler aus Israel begrüßen. Als 
Teil ihres Programms besuchten die Jugendlichen einige unserer Klassen und nahmen 
für einen Tag am Unterricht teil.  
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Am 06. September hatten wir unseren ersten Wandertag. Leider regnete es und nicht 
alle unserer Wandergruppen schafften es, trockenen Fußes wieder nachhause zu 
kommen. Trotzdem hoffe ich, dass die Kinder und ihre Lehrer und Lehrerinnen Freude 
hatten und bei den vielen verschiedenen Ausflugszielen, die es gab, das eine oder 
andere lernen konnten. 
 
Im September fand auch wieder unsere „Eastbourne“ Fahrt unter der Aufsicht von Frau 
Klingeisen, Frau Sanders und Frau Senz statt. 47 Schülerinnen und Schüler nahmen 
daran teil. Die Fahrt war ein voller Erfolg und alle kamen auch wieder gesund und 
munter nachhause. 
 
In diesem Monat fuhr die Stufe 12 zum Uni-Tag nach Trier, um sich dort über zukünftige 
Studienmöglichkeiten zu informieren.  
 
Autorenlesung 
 
Im September gab es an der IGS Kastellaun eine Autorenlesung mit einem aktuellen 
Bezug. Dirk Reinhard stellte seinen Roman „Train Kids“ über jugendliche Flüchtlinge in 
Mittelamerika vor. Diese Autorenlesung war Teil eines Preises, den die Schülerin 
Theresa Härter aus Stufe 11 bei einem Schreibwettbewerb der Buchmesse Rheinland-
Pfalz gewonnen hatte.  Dazu noch einmal nachträglich herzlichen Glückwunsch. 
 
 
Ausblick 
 
Unsere neunten Klassen bereiten sich zurzeit auf ihr Praktikum vor, das am 28. 
September beginnen wird. Außerdem finden im September auch die Studienfahrten der 
Stufen 12 und 13 statt. Die Stufe 8 führt ihre Projekttage durch, die der 
Berufsorientierung dienen sollen.  
 
 
Dieses Jahr soll es wieder ein Weihnachtskonzert an der IGS Kastellaun geben. Nähere 
Informationen entnehmen Sie bitte zeitnäher der lokalen Presse und den Mitteilungen in 
den HaMi-Büchern. 
 
Und noch eine wichtige Mitteilung zum Schluss: Am Freitag, den 31. Oktober 2016 ist 
unterrichtsfrei. Dies ist nämlich der Kompensationstag für Samstag, den 26. November 
2016.  Dann veranstaltet nämlich die IGS Kastellaun ihren diesjährigen Tag der offenen 
Tür in Kombination mit einem Weihnachtsbazar  und einer Weihnachtsfeier. Die gesamte 
Schulgemeinschaft, d. h. alle Lehrerinnen und Lehrer und alle Schülerinnen und Schüler 
werden diesen Tag mitgestalten. Deshalb besteht an diesem Samstag 
Anwesenheitspflicht. Beurlaubungen können nur in besonderen Ausnahmefällen und nur 
von der Schulleitung ausgesprochen werden. 
 
Wir freuen uns auf diesen Tag und hoffen darauf, dass viele  Besucher kommen und sich 
bei uns wohlfühlen werden. 
 
Dr. Christiane Ulmer-Leahey 
Schulleiterin  
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Bitte bestätigen Sie die Kenntnisnahme dieses Elternbriefes 

          - auf einer Seite im HaMiBu Ihres Kindes (Kl. 5 - 10)  
          - durch eine kurze Empfangsbestätigung für den Stammkursleiter, wenn Ihre  
            Tochter oder Ihr Sohn minderjährig ist und in die Klasse 11 oder 12 geht. 
 

 
 
 

 

Advent, Advent! Einladung zu unserem Adventsbasar  
Am Samstag, dem 26. November 2016, läutet die Schulgemeinschaft der IGS Kastellaun 
die Adventszeit mit einem großen Event ein und wir möchten Sie, Ihre Freunde, Familien 
und Angehörige herzlich dazu einladen!  
In der Zeit von 12.00 bis 14.30 Uhr erwartet alle Besucher in vorweihnachtlicher 
Atmosphäre ein umfangreiches Angebot an Musik, Kunst, Theater und Basarständen mit 
kreativen Geschenkideen, Dekorativem, Mitmach-Aktionen, Selbstgebackenem und 
vielem mehr. Auch für das leibliche Wohl wird gesorgt! 
Der Erlös des Festes kommt zum einem großen Teil dem Schulförderkonto zugute. Bitte 
denken Sie daran, zum Basar Kleingeld mitzubringen, da die Stände kaum Wechselgeld 
haben. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
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Sehr geehrte Eltern und Erziehungsberechtigte,  

 

wie jedes Jahr möchten wir Sie zu Schuljahresbeginn über aktuelle Dinge und 
Neuerungen informieren. 
 
Personelle Veränderungen 
Zum Ende des Schuljahres hat uns leider eine 
langjährige und sehr beliebte Kollegin in den 
verdienten Ruhestand verlassen: 
 
Helmi Gold, Realschullehrerin für die Fächer 
Deutsch und Englisch, war seit 1978 an unserer 
Schule tätig und blieb ihr bis zum Schuljahresende 
2015/16 treu. So hat sie wie keine andere die 
Geschicke der Schule miterlebt und mitgeprägt.  
 
 
Verstärkungen durch Lehramtsanwärter mit dem Lehramt Gymnasium 
Als neue Lehrkräfte verstärken unser Kollegium: Frau Eva Manz, Deutsch und 
Französisch und Herr Lukas Jaeger, Latein und Sport. Wir wünschen den beiden 
„Neuen“ viel Freude in ihrem Beruf und besonders an unserer Schule. 
 
Schülerzahlen 
Zum Stichtag September 2016 besuchten 1297 Schülerinnen und Schüler unsere 
Schule, davon 1010 in der Sek I und 287 in der Sek II. Nach wie vor gehören wir 
landesweit zu den größten Schulen. 
 
Lernbedingungen 
Wir sind dieses Schuljahr sehr gut mit Lehrerstunden ausgestattet. Dadurch ist es uns 
möglich, sowohl in der Orientierungsstufe als auch in der Sek. I einige Fächer mit halber 
Klassenstärke zu unterrichten. In der Mittelstufe betrifft das Physik und Chemie, in 5 und 
6 werden in den Hauptfächern 1 von 4 Stunden mit halber Klasse unterrichtet. Außerdem 
können wir weiterhin ein sehr breites Spektrum an AGs anbieten. 
Obwohl das Projekt Medienkompetenz macht Schule seit diesem Schuljahr ausgelaufen 
ist, arbeitet eine neue 5. Klasse mit 30 Tablets und einem Whiteboard unter der Leitung 
von Frau Schnier und Herrn Müller. Ziel ist, beides in möglichst vielen Fächern als 
Bereicherung für den Unterricht einzusetzen. 
Ab jetzt startet wieder unser Praxistag (einmal in der Woche Dauerpraktikum in einem 
Betrieb für ein halbes Jahr), der von unserer Kollegin Susanne Schneider sehr 
kompetent betreut wird. Er findet mittlerweile bei den Schülern großen Anklang und hat 
im vergangenen Jahr für die Vermittlung mehrerer Jugendlicher in Betrieben geführt, 
worüber wir uns sehr freuen. 
 
Ausstattung 
In den vergangenen zwei Jahren sind umfangreiche Baumaßnahmen erfolgt: Alle 
Klassen verfügen über einen Internetzugang. 
Im Bauteil A wurden alle Räume Schall gedämmt, so dass dort nun ein wesentlich 
angenehmeres Arbeitsklima herrscht. Im kommenden Jahr steht die Sanierung des 
naturwissenschaftlichen Traktes an. 
 
 

Rechtliche und organisatorische Hinweise 

Wie jedes Jahr möchte ich Sie auf einige Dinge hinweisen, die rechtlich bedeutsam bzw. 
für einen reibungslosen Schulbetrieb wichtig sind. 
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1. Epochalunterricht 

In einigen Klassenstufen wird der Unterricht in einstündigen Fächern epochal erteilt, das 
heißt, diese Fächer werden im 1. oder im 2. Halbjahr zweistündig unterrichtet und fallen 
im jeweils anderen Halbjahr weg (Physik und Chemie in Kl. 7d, Bildende Kunst und 
Musik in Klassenstufe 10).  

Bitte beachten Sie, dass nach § 77 Abs. 5 der Schulordnung die Note eines nur im 
ersten Halbjahr unterrichteten Faches, die im Halbjahreszeugnis erscheint, gleichzeitig 
als Jahresendnote zählt. Das heißt, wenn ein Fach im ersten Halbjahr mit der Note 
„mangelhaft“ oder schlechter abgeschlossen wird, so steht diese Note auch am Schul-
jahresende im Zeugnis.  

Für die aktuelle Klassenstufe 10 bedeutet dies, dass die Halbjahresnote in Musik 
bzw. Bildender Kunst bereits die Note des Abschlusszeugnisses ist und 
entsprechend gewertet wird. 

Leider ist es uns dieses Jahr nicht möglich, das Fach Musik in allen dafür 
vorgesehenen Klassenstufen zu ermöglichen. Das hängt damit zusammen, dass 
aufgrund von Versetzungen akuter Musiklehrermangel herrscht und wir für dieses 
Schuljahr keinen Ersatz bekommen konnten. Deshalb wird das Fach Kunst in den 
betroffenen Klassen unterrichtet. Wir hoffen, dass möglichst bald eine neue 
Musiklehrkraft unserer Schule zugeordnet wird. 

 

2. Termine im Schuljahr 2016/2017  

Einen stets aktuellen Terminplan mit den diversen Schulveranstaltungen finden Sie auf 
unserer Homepage www.igs-kastellaun.de .  
 

3. Beurlaubungen und Krankmeldungen 

Angesichts der vielen Klassen, differenzierten Lerngruppen, MSS-Kurse und Stufen 
übergreifenden Terminen ist es praktisch unmöglich, verbindlich geplante Klassen- und 
Kursarbeitstermine zu verlegen. Daher bitte ich um Verständnis, wenn Beurlaubungen 
nur in begründeten Ausnahmefällen ausgesprochen werden können.  

Die Fachlehrer entscheiden über Beurlaubungen für einzelne Stunden, über solche bis 
zu 3 Tagen, die Klassen- oder Stammkursleiter. Wenn Klassen- oder Kursarbeiten 
geschrieben werden, besteht bei Beurlaubung kein Anspruch auf Nachschreiben. 

Beurlaubungen vor und nach Ferienabschnitten sind laut Schulordnung nicht zulässig. 
Nur in dringenden Ausnahmefällen ist frühzeitig, im Falle einer Urlaubsreise stets vor 
ihrer Buchung, ein schriftlicher Antrag mit plausibler Begründung an den Schulleiter zu 
richten. Verbilligte Flugpreise durch früheren Reiseantritt können als Begründung für 
einen vorzeitigen Ferienbeginn nicht akzeptiert werden.  

Eine eigene Entscheidungsbefugnis bezüglich der Unterrichtsteilnahme kommt den 
Sorgeberechtigten lediglich im Verhinderungsfall (§ 37 Schulordnung) zu.  
Im Krankheitsfall ist die Schule am ersten Krankheitstag („unverzüglich“) vor 
Unterrichtsbeginn zu informieren, eine schriftliche Erklärung ist spätestens am dritten 
Tag vorzulegen. Dies gilt auch für MSS-Schüler, die sich im Falle der Volljährigkeit selbst 
entschuldigen können. 
 

4. Aktuelle Telefonnummern und Anschriften 

Wenn Ihr Kind in der Schule plötzlich erkrankt oder sich verletzt, versuchen wir Sie oder 
andere uns von Ihnen benannte Personen umgehend telefonisch zu informieren. Bitte 
stellen Sie sicher, dass im Sekretariat eine Telefonnummer vorliegt, unter der Sie oder 
die von Ihnen angegebene Person sicher erreichbar sind. Bitte teilen Sie auch 
Änderungen der Anschrift und/oder des Sorgerechts dem Sekretariat zeitnah mit. 
 

http://www.igs-kastellaun.de/
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5. Bustransport bei extremen Wetterlagen wie Schneefall und Glatteis 

Informationen über witterungsbedingte Einschränkungen im Busverkehr finden Sie auf 
der „Extremwetter-Seite“ des Verkehrsverbundes Rhein-Mosel (VRM) unter 
www.vrminfo.de . (Auf unserer Homepage können Sie ebenfalls einen Link zum VRM 
finden.) Im Normalbetrieb ist die Extremwetter-Seite nicht sichtbar. Sie wird erst aktiviert, 
wenn eine Meldung eingestellt wird. Es erscheint dann auf der ersten Seite von 
www.vrminfo.de ein Infokasten mit Hinweis auf die Extremwetter-Seite, der die sonst 
sichtbaren Kästen „Verkehrsmeldungen“ und „Veranstaltungen“ ersetzt. Von dem Info-
kasten geht es per Link weiter auf die Seite selbst, wo die einzelnen Meldungen der 
Verkehrsunternehmen dargestellt sind. Wenn keine Meldungen mehr aktiv sind, ver-
schwindet die Seite wieder vom Internet-Auftritt des VRM.  

Auch wir als Schule sind bei Eis und Schnee auf diese Informationen per Internet ange-
wiesen. Für unsere Sekretärinnen ist es nicht leistbar, telefonische Nachfragen zu beant-
worten oder gar Aussagen für den kommenden Tag zu machen.  

Die Entscheidung, ob der (Bus-)Transport oder der Fußweg zur Schule bei einer 
extremen Wetterlage für Ihr Kind zumutbar ist oder nicht, liegt bei Ihnen als 
Erziehungsberechtigte. Bitte informieren Sie uns aber per Telefon oder Mail, wenn Sie 
Ihr Kind zu Hause lassen. 
 

Zum guten Schluss eine dringende Bitte:  

Vor allem im Interesse unserer jungen Kolleginnen möchte ich Sie dringend bitten, uns 
umgehend zu melden, wenn in Ihrer Familie Mumps oder Ringelröteln aufgetreten 
sind. Im Fall einer Schwangerschaft ist die Gefahr für die ungeborenen Kinder bei einer 
möglichen Infektion außerordentlich groß. 

Elternsprechtag 

Ich lade Sie herzlich ein, am Elternsprechtag am Freitag, dem 2. Dezember, von den 
Gesprächsmöglichkeiten mit den Lehrerinnen und Lehrern Ihrer Kinder regen Gebrauch 
zu machen.      

 
Herzlichst 
Ihre Bettina Hampel 
Direktorstellvertreterin 
  

http://www.vrminfo.de/
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Neue Gesichter an der IGS  
______________________________________________________________________ 
 

Liebe Eltern,  
mein Name ist Eva Manz und ich bin seit Beginn des 
Schuljahres als Referendarin an der IGS Kastellaun tätig. 
Meine Unterrichtsfächer sind Französisch und Deutsch. 
Schon während meiner Schulzeit habe ich meine Freude 
an Sprachen entdeckt und aus diesem Grund nach dem 
Abitur einen dreimonatigen Aufenthalt in Frankreich 
absolviert und dann mein Studium in Mainz begonnen.  
In meiner Freizeit nähe ich gerne, singe mit großer Freude 
im Kirchenchor, verreise gerne und treffe mich mit 
Freunden. Ich fühle mich dank der wohlwollenden 
Aufnahme aller Kolleginnen und Kollegen schon sehr wohl 
an der Schule und freue mich auf eine gute 
Zusammenarbeit mit meinen Schülerinnen und Schülern, 
den Eltern und dem Kollegium! 

 
 
 
Liebe Eltern,  
mein Name ist Lukas Jaeger. Seit August 2016 absolviere 
ich mein 18-monatiges Referendariat an der IGS 
Kastellaun. In meinen Fächern Sport und Latein möchte 
ich die Kinder, Jugendlichen und jungen Erwachsenen mit 
der Begeisterung anstecken, die ich selbst für die beiden 
Fächer empfinde. Während meines Studiums an der 
Johannes Gutenberg-Universität Mainz war ich bis zuletzt 
als Trainer in der Leichtathletikabteilung bei der TG 
Worms tätig, der ich selber als  Zehnkämpfer entstamme. 
Gemeinsam mit meiner Verlobten bin ich nun für das 
Referendariat aus meiner Heimat, dem südlichen 
Rheinhessen, in den schönen Hunsrück gezogen. In 
meiner Freizeit bin ich am liebsten mit meiner Familie und 
Freunden zusammen, koche, arbeite mit Holz, lese aber 
auch gerne und treibe Sport. 
Ich hoffe, dass ich mich weiterhin im Umfeld des tollen Kollegiums und der Schülerschaft 
so wohl fühle wie bisher und freue mich auf eine schöne und spannende Zeit.  
 
Liebe Eltern, 
mein Name ist Nina Peters und ich unterrichte seit 
Schuljahresbeginn an der IGS Kastellaun. Nach meinem Abitur 
in Mayen habe ich die Fächer Englisch, Erdkunde und Deutsch 
in Mainz und Trier studiert. Bereits an der Universität Trier 
konnte ich erste Lehrerfahrungen als Tutorin für Geoinformatik 
und Statistik in der Fernerkundung sammeln. Bevor ich an die 
IGS Kastellaun gekommen bin, war ich im schottischen 
Edinburgh und am Gymnasium in Konz als Lehrkraft tätig. 
Meine Freizeit nutze ich oft zum Backen und Wandern, 
außerdem mag ich kreative Arbeiten sehr gerne. 
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Ich wurde von der Schulgemeinschaft sehr herzlich aufgenommen und freue mich daher 
auf eine gute Zusammenarbeit mit Ihnen, Ihren Kindern und dem gesamten Kollegium. 
 
 
 
 
Hallo, ich bin die neue Lehrerin für Deutsch und 
Sport hier an der IGS. Mein Name ist Stephanie 
Schilling und ich komme aus dem schönen 
Ingelheim am Rhein. Dort bin ich zur Schule 
gegangen und lebe hier mit meinem Mann und 
unseren Kaninchen. Studiert habe ich auch um die 
Ecke und zwar in Mainz. Wie es sich für eine echte 
Meenzerin gehört, feiere ich auch sehr gerne 
Fastnacht und war jahrelang im Fastnachtsverein 
aktiv. 
Für das Referendariat habe ich dann Rheinhessen 
verlassen, war am Studienseminar in Bonn und 
habe im kleinen Voreifelort Rheinbach gelebt und 
bin dort an die Schule gegangen. Anschließend 
hat es uns wieder nach Ingelheim verschlagen und 
mich in den Hunsrück an das HJG. Dort habe ich die vergangenen zwei Jahre gearbeitet 
und mich sehr wohlgefühlt, sodass ich mich sehr gefreut habe, als in den Sommerferien 
die Nachricht kam, dass ich nun weiterhin im Hunsrück an einer Schule bleiben kann - 
da mir Land und Menschen gut gefallen. 
Die ersten Wochen an der neuen Schule habe ich mich mindestens genauso oft 
verlaufen, wie die neuen 5er. Mittlerweile benötige ich keine Feuerwegpläne mehr in den 
Fluren, um zu den einzelnen Klassensälen zu finden. Das schaffe ich schon ganz alleine. 
Meine ersten Wochen hielten auch gleich tierische Überraschungen bereit: Da ich mit 
der 5b auf Wandertag war und wir ganz spontan ein kleines Zicklein füttern und den 
hauseigenen Streichelzoo in Roth besuchen duften.  
Die hausinterne Schul- und Stadtbücherei finde ich als Leseratte besonders toll und auch 
der nahegelegene Wald, als Abwechslung zu all den Weinbergen, die mich zu Hause 
erwarten, lädt regelrecht zum Laufen und Joggen ein. Daher hoffe ich auch einige 
Schüler und Schülerinnen zum Laufen animieren zu können, um gelegentlich bei 
Laufveranstaltungen teilnehmen zu können. So vielleicht auch am alljährlichen 
Gutenberg Marathon in Mainz, der für laufbegeisterte Schüler und Schülerinnen immer 
ein Highlight ist. 
Privat gehe ich selber oft laufen, tanze sehr gerne und freue mich, wenn das Wetter es 
erlaubt sich im Freien aufzuhalten. 
Alles in allem fühle ich mich hier sehr wohl und bin dankbar dafür, dass alle so 
unglaublich nett zu mir sind und freue mich auf eine spannende Zeit mit den Schülern 
und Schülerinnen und bin gespannt, was die nächsten Wochen und Jahre hier noch 
bringen werden. 
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Aus dem Schulleben  

 

 
 
Aktion Tagwerk hat Tradition an 
der IGS Kastellaun  
 
Auch in diesem Jahr hat die IGS 
Kastellaun die „Aktion Tagwerk“ 
tatkräftig unterstützt. Schülerinnen 
und Schüler konnten wie im letzten 
Jahr über € 18.000 für die Aktion 
„erwirtschaften“.  
Die Schüler, die an der Aktion teilnahmen, in diesem Jahr waren es über 1200, waren für 
Dienstag, 12. Juli vom Unterricht befreit. Mitmachen können Schüler von der 5. bis zur 
12. Klasse.  
Die Idee von "Dein Tag für Afrika" ist ganz einfach: Schülerinnen und Schüler gehen an 
einem Tag im Schuljahr anstatt zur Schule arbeiten. Die Entlohnung der Arbeit wird der 
„Aktion Tagwerk“ zur Verfügung gestellt. Mit dem Erlös der Kampagne werden 
Bildungsprojekte für Kinder und Jugendliche in Burundi, Ghana, Ruanda, Südafrika und 
Uganda unterstützt. Aber auch in Deutschland fördert Aktion Tagwerk 2016 erstmals 
junge Flüchtlinge und finanziert Sprach- und Kulturkurse, die eine wichtige Grundlage für 
eine Integration in unsere Gesellschaft bieten. 
Der Koordinator der Aktion an der Schule Herr Halfmann ist sich sicher, „dass die 
Unterstützung der Aktion dazu beiträgt, das Leid der Kinder des oft „vergessenen“ 
Kontinents Afrika zu lindern und die Lebenssituation der vor Krieg, Terror, Hunger und 
Verelendung geflüchteten Menschen zu verbessern.“ 
 
 
 
 
 
 
Aber wir lieben uns doch!   
Nach der erfolgreichen Premiere Ende letzten Schuljahres hat die 10c ihr 
Erfolgsstück noch weitere drei Male vor Schülern aufgeführt, einmal davon an der 
KGS in Kirchberg. 
Die Bearbeitung des altbekannten Dramas: „Kabale und Liebe“ von Friedrich 
Schiller erwuchs aus dem Deutsch- und Musikunterricht. 
Die Schülerinnen und Schüler hatten sich 
vorgenommen das „Bürgerliche Trauerspiel“ in die 
heutige Welt zu übertragen. Dabei strafften sie das 
Stück, brachten es in eine gegenwärtige Sprache und 
gaben dem alten Stück neuen Schwung durch die 
bearbeiteten und geschickt in die Geschichte 
eingebauten modernen Lieder. Begleitet wurden die 
Sänger von Milena Rosenbach (Saxophon), Marie 
Kappes (Querflöte) und ihrem Musiklehrer Carsten 
Braun am Klavier, der auch die musikalische Leitung 

https://www.aktion-tagwerk.de/projekte/deutschland/
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übernommen hatte. Regie führte ihre Deutschlehrerin 
Claudia Schultze. Natürlich lagen auch diesmal die 
Gestaltung des Programmheftes, Tontechnik, Kostüme 
und Soufflage in Schülerhand. 
Mit Erpressungen und Intrigen soll die junge Liebe 
zwischen einem Unternehmersohn und der Tochter 
eines Hausmeisters auseinandergebracht werden. 
Schon Vater und Mutter des jungen Mädchens, 
gespielt von Berkay Ari und Julie Jacobs, sind sich 
nicht einig, was sie von einer solchen Verbindung halten sollen. Die beiden Schüler 
machten durch präzises Spiel die gegensätzlichen Vorstellungen schnell deutlich und 
überzeugten als Elternpaar, wozu auch die von Herrn Jaeger professionell gemachte 
Maske einen wichtigen Beitrag leistete. 
John Schmieder als „Ferdinand“ und Lisa Wagner als 
„Luise“ spielten und sangen in jeder Aufführung mit 
sehr großem Elan anrührend und glaubhaft das 
unglücklich verliebte Paar und bekamen immer 
wieder Szenenapplaus für ihren Gesang. 
Die komischen Ansätze in der Figur des ergebenen 
Angestellten „Kalb“ wurden von Alexander Frickel 
gelungen ins Spiel gebracht. 
Nebenrollen wie auch der Chor, dem alle übrigen 
Schüler der Klasse angehörten, zeigten große 
Präsenz auf der Bühne, was dem Schauspiel eine 
hohe Dynamik verlieh. Auch die Umbauten wurden 
von den Chormitgliedern schnell und präzise 
erledigt.Hannah Rosenbach als Frau Milford und Valerie Mühlbauer als Sophie 
überzeugten in jeder Aufführung, ganz besonders auch musikalisch. 
 
Lea Adamus und Kira Martin hatten die schweren Rollen der Widersacher übernommen. 
Kira Martin gab den Manager Wurm berechnend, skrupellos, schmierig, und setzte mit 
ihrem Gesang Glanzlichter. Gleichbleibend souverän und präzise war Lea Adamus, die 
den Vater Ferdinands, Herr von Walter, autoritär, 
gewissenlos und mehr als eine Spur herablassend 
anlegte.  
Die junge Liebe endet tragisch: Ferdinands Vater hat 
andere Pläne mit seinem Sohn, Wurm verfolgt seine 
eigenen Ziele und so wird Luise mit der Verhaftung 
ihres Vaters zu einer SMS erpresst, in der sie einem 
anderen ihre Liebe zum Schein gesteht. Nun setzt der 
Verstand des jungen Hitzkopfes aus, er glaubt an 
Luises Verrat und plant, sich und sie gemeinsam zu 
töten. Luise gesteht ihrem Liebsten die Wahrheit erst, 
als sie weiß, dass sie sterben muss. Auch Ferdinand 
stirbt, vergiftet durch eigene Hand. 
 
 
 

 

 

 
Anders als bei Schiller bereut im Stück der 10c von Walter als berechnender Kapitalist 
sein Handeln nicht, nimmt keine Schuld auf sich und überzeugt auch Wurm, über die 
üblen Machenschaften aus der Vergangenheit zu schweigen.  
In ihrem Abschlusslied „Caravan of Love“ geben die Schülerinnen und Schüle ihrer 
Überzeugung Ausdruck, dass man sich auch in einer Welt, in der das Geld regiert, wie 
von Walter sagt, für Gerechtigkeit und Liebe einsetzen sollte, und tragen so auch 
Schillers kritische Intention in ihre Neubearbeitung hinein. 
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Jetzt bei uns: der europäische Computerführerschein (ECDL)  
 
 
Wir möchten Sie auf eine neue Arbeitsgemeinschaft Computerführerschein an 
unserer Schule aufmerksam machen. Dort erwartet die Schülerinnen und Schüler alles 
rund um die praktische Arbeit mit dem Computer. Unser Kollege Christian Sußenberger 
(Informatik und Mathematik) wird sich mit interessierten Schülerinnen und Schülern 
ausgiebig mit der grundsätzlichen Bedienung von PC’s, den zugehörigen Programmen 
(Textverarbeitung, Tabellenkalkulation usw.) sowie dem Verhalten im Internet 
beschäftigen. Auch einige Hintergründe werden dabei zur Sprache kommen.  
Insgesamt orientiert sich der Inhalt an den Richtlinien des Europäischen 
Computerführerscheins ECDL und soll den Schülerinnen und Schülern ermöglichen den 
ECDL abzulegen. Dies ist ein in 148 Ländern anerkannter internationaler Standard für 
digitale Kompetenz. Hiermit können die Schülerinnen und Schüler ihre 
Computerkenntnisse nachweisen. Dies ist vor allem im Hinblick auf zukünftige 
Bewerbungen interessant, bei denen oft grundlegende Computerkenntnisse erfordert 
werden. Zugleich bietet sich dadurch eine gute Möglichkeit sich von anderen Bewerbern 
abzuheben.  
Die Abnahme der Prüfungen erfolgt vorerst in einem anerkannten Prüfungszentrum in 
der näheren Umgebung. Bei ausreichendem Interesse ist für die Zukunft geplant, selbst 
Prüfungszentrum zu werden, um schließlich die Prüfungen im eigenen Haus abnehmen 
zu können. Falls wir das Interesse ihres Kindes geweckt haben, würden wir uns über 
eine Anmeldung bei Herrn Sußenberger freuen. 
 
 
Tag der offenen Tür 
Das letzte Grundschuljahr hat begonnen und in wenigen Wochen werden Sie gebeten, 
Ihr Kind zur weiterführenden Schule anzumelden. Um Ihnen die Entscheidung leichter zu 
machen, laden wir alle interessierten Eltern und Sorgeberechtigte ein, sich am Samstag, 
dem 26. 11. 2016 in der Zeit von 10.00 bis 12 Uhr die IGS Kastellaun vor Ort 
anzuschauen und sich einen Eindruck von unserem pädagogischen Konzept und 
unserer schulischen Arbeit zu verschaffen. 
Wir öffnen unsere Türen, Ihre Kinder und Sie sind eingeladen zu schauen, wie wir in 
unserer Schule arbeiten. Um 10.00 Uhr beginnt die Veranstaltung mit einer 
gemeinsamen Begrüßung durch die Schulleiterin und einem von den Schülern 
gestalteten Bühnenprogramm. Im Anschluss daran beginnen spezielle Kinderführungen 
für die  Grundschulschülerinnen und -schüler. Die Kinder werden von Lehrerinnen, 
Lehrern und unseren eigenen Schülern  zu verschiedensten Mitmachstationen in unserer 
Schule begleitet, an denen alle herzlich eingeladen sind, sich aktiv zu beteiligen. Ab ca. 
10.45 Uhr zeigen und erklären Lehrerinnen und Lehrer, Schülerinnen und Schüler den 
Eltern in Form von Elternführungen gern unsere Schule. Dabei stellen sich die 
verschiedenen Fachbereiche, die Arbeitsgemeinschaften und schulische Gremien vor. 
Mit dem gemeinsamen Ende aller Führungen und dem Zusammenfinden von Kindern 
und Eltern im Forum endet der Tag der offenen Tür um 12.00 Uhr. 
Das bedeutet aber noch nicht das Ende des Tages: zu dem im Anschluss 
stattfindenden Adventsevent sind alle auf das Herzlichste eingeladen! 
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Vorankündigung unseres Adventkonzerts   
 
Auch in diesem Schuljahr wird es wieder ein Adventskonzert an der IGS geben. Am 
Montag, 19. 12. 2016, um 19 Uhr 
werden Schülerinnen und 
Schüler, Ensembles, Klassen und 
Kurse unserer Schule ein 
(überwiegend) adventlich-
weihnachtliches Programm von 
besinnlich bis provokant, von 
klassisch bis rockig, von leise bis 
laut auf die Bühne der Aula 
bringen. Organisation und 
Bewirtung liegen in den Händen 
der Musikkurse des Jahrgangs 
13, der Eintritt ist frei. 
 

 
 

Schulische und berufliche  
Wege nach der IGS  

Unsere Patenbetriebe:  
 

 
Heinrichs Drehteile, Dorweiler 

 
BOMAG GmbH, Boppard- Buchholz 

 
Ehrhardt und Partner, Boppard 

 
Kreissparkasse Rhein- Hunsrück 

 
Seniorenzentrum, Kastellaun 

 
Möbel Preiss, Kastellaun 
 
ERO- Gerätebau GmbH  
 
Landespolizeischule Rheinland-Pfalz 

 
Mit Informationen und Beratungen sind für Sie da: 

 

 Berufsbildende Schule aus Simmern 

 Job-Fux der IGS ( Wie können Eltern bei der Berufswahl 

 unterstützen?) 

 Die  Agentur für Arbeit  
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Team 5/6 

 
Die IGS Kastellaun begrüßt die neuen Schülerinnen und Schüler mit einer 
beeindruckenden Willkommensfeier   
 
Neue Fünftklässler werden von IGS Kastellaun feierlich begrüßt  
Sichtlich aufgeregt kamen die neuen 
Fünftklässler mit ihren Eltern am 
Dienstag, dem 30. August 2016, in die 
Aula der IGS Kastellaun. Dort ging es 
aber erst einmal feierlich zu: Lisa Kalas 
und Manisha Labon (Klasse 7b) freuten 
sich, nach dem Begrüßungslied, „Der 
Wüstentango“, das die Stufe 6 unter der 
Leitung von Steffi Müller, die vielen neuen 
Mitschülerinnen und Mitschüler in der 
neuen Schule willkommen zu heißen. Mit 
einem abwechslungsreichen Programm 
sollte der Schritt in die weiterführende 
Schule schließlich einen würdigen Anfang 
finden. Schulleiterin Dr. Christiane Ulmer-
Leahey, dankte den Eltern, dass sie „das Wertvollste, das die Eltern haben, nämlich ihre 
Kinder“, der IGS Kastellaun anvertrauen und versprach ihnen, mit diesem Schatz auch 
gut umzugehen.  
Was die Schulgemeinschaft der IGS ausmacht, das konnten die Zuschauer bestaunen: 
Eine Akrobatikaufführung der Klasse 9e unter der Leitung von Daniela Gewehr bildete 
einen imposanten Auftakt zu weiteren Präsentationen. Die musikalischen Beiträge sind 
immer ein wichtiger Bestandteil in der IGS: Zu Anfang bot die Klasse 6a ein Lied mit 
Boomwhackern und Instrumenten (Leitung: Nicola Schnier) dar, am Ende sangen die 
neuen mit den „alten“ Fünftklässlern in Begleitung von Jörg Wilhelmy die IGS Hymne mit. 
Ein wichtiges Anliegen der IGS ist es, mit AGs, die außerhalb des Unterrichts stattfinden, 
die Schule als anderer Lernort kennenzulernen. Ein Beispiel dafür ist die Englisch AG: 
Der Sketch „The Robbery“ der Englisch AG (Leitung: Christina Sanders) ließ kein Auge 
trocken. Die Aufführungen begeistern nicht nur die Zuschauer, die Spielfreude ist 
geradezu ansteckend. Frau Sanders, „macht es sehr viel Spaß mit den Schülern zu 
arbeiten, die mit großer Freude, Enthusiasmus und genialen Ideen in einer 
Fremdsprache Theater spielen. “Die Englisch AG, die Christina Sanders seit 2005/6 
anbietet, ist gerade auch eine beliebte AG der Orientierungsstufe.  
Kira Martin und Hannah Rosenbach (beide Klasse 10c) stellten die AG „Wir für euch“ 
anschaulich vor: Sie spielten eine Szene, die den Schülerinnen und Schülern zeigt, dass 
jeder einmal ein Problem haben kann, z.B. Krach mit der besten Freundin. „Die AG „Wir 
für euch“ ist“, so Kira Martin, „eine Anlaufstelle für alle Schülerinnen und Schüler, die ein 
Problem haben, aber nicht wissen, mit wem sie darüber reden können. Wir führen mit 
ihnen persönliche Gespräche und helfen bei der Weiterleitung an professionelle 
Beratungsstellen.“ Hildegard Krämer, die Stufenleiterin der Klassen 5 und 6 freut sich: 
„Es war eine schöne Einführungsfeier. Wie jedes Jahr hat mir auch in diesem Jahr 
wieder die Tatsache gut gefallen, dass von der Stufe 6 bis 10 eine Gruppe an der Feier 
beteiligt war. Das zeigt doch sehr eindrücklich, dass an unserer Schule das soziale 
Gefüge im Gleichgewicht ist!“ 
Stella Kulmann und Alison Herzel (beide 5a) waren ganz angetan von dem „Programm, 
das die Schüler und Lehrer geplant und eingeübt haben. Es ist gut bei uns 
angekommen. Am besten gefiel uns das Theater und das Tanzen. Wir bedanken uns für 
die Begrüßungsfeier. Uns hat’s gefallen.“ 
 
Dr. Diana Lelle-Roll 
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Team 7/8 
Die Klasse 8c stellt ihr Projekt vor, das an den beiden Projekttagen der Stufe 
entstanden ist:   

 

 
Kolumbus, Marco Polo und die Queen im 
Kaufhaus 
 
Im Rahmen der Klassenleiterprojekttage der 
8. Klassen haben die Kinder unserer 
KOSPRA Klasse 8c GL- und Englisch 
Themen zu Drehbüchern verarbeitet und 
anschließend verfilmt, teilweise 
mehrsprachig. So bot es sich an, z.B. 
zeitgemäße Sketche zu entwerfen oder 
bestimmte Szenen aus der Zeit der 
Entdeckungsfahrten des 15. und 16. 
Jahrhunderts zu entwickeln und am Ende filmisch zu präsentieren. Unter anderem finden 
wir Queen Elizabeth, wie sie sich gegenüber Handtaschenräubern im Kaufhaus 
verteidigen muss oder den werten Herrn Kolumbus, wie er versucht, das spanische 
Herrscherpaar davon zu überzeugen, seine Seereise zu sponsern. Kreativität 
,verschiedene Kommunikationsformen, mediale Verarbeitung  sowie thematische 
Recherchen haben die Kinder gefordert und 
ihnen einen großen Spaß bereitet.  
Anbei ein paar Eindrücke, wie sich die Kids die 
Ankunft Vasco da Gamas vorstellten, als er nach 
der Umfahrung Afrikas als erster den Seeweg 
nach Indien entdeckte und auf welch malerische 
Truppe Eingeborener Kolumbus in der Karibik 
traf, als er 1492 fälschlicherweise annahm, im 
Osten Indiens und Chinas angekommen zu sein. 
 
 
Patricia Senz, Peter Franzen für die 8c 
 
  

 

 

 
Team 9/10  
Klassenstufe 9 der IGS Kastellaun fährt nach Eastbourne  
 
Vom 12.09 bis zum18.09.2016 besuchten 47 Schüler und Schülerinnen der 9. 
Klassenstufe der IGS Kastellaun, 
begleitet von drei Lehrerinnen den 
beliebten Schüler-Aufenthaltsort 
Eastbourne im Südosten 
Englands. Wie jedes Jahr war der 
Ausflug auch dieses Jahr ein 
großer Erfolg, da, so Milena 
Halfmann, „wir im Verstehen der 
englischen Sprache deutlich 
sicherer wurden und wir 
gleichzeitig auch lernten, uns 
besser ausdrücken und auf der 
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Insel zurechtzufinden“. Die Fahrt in die britische Region war verbunden mit diversen 
Ausflügen und Aktivitäten, die allesamt dazu dienten, neue Eindrücke zu sammeln und 
sie in sich aufzunehmen. „Eastbourne war echt toll! Es gab sogar noch mehr zu sehen, 
als ich dachte. Besonders überrascht war ich vom Meer, ich hätte nie gedacht, dass das 
Meer in England so schön ist, ich will auch jeden Fall nochmal hin.“, äußerten sich viele 
Schüler begeistert. 
Aktivitäten wie eine Wanderung über die White Cliffs entlang des wunderschönen 
Meeres, Ausflüge in die benachbarten Städte Chichester, Portsmouth und Brighton 
gestalteten die Fahrt vielfältig. 
Um den Aufenthalt in England abzurunden, fuhren die Schülerinnen und Schüler für die 
letzten beiden Tage in die beeindruckende Millionenstadt London. Was will man schon 
groß zu dieser Weltmetropole sagen: Es war unglaublich dort und die vielen Erlebnisse 
hinterließen wunderbare Eindrücke. Die Sehenswürdigkeiten und Facetten Londons 
begeisterten alle sehr. Viele Schüler zeigen sich vor allem beeindruckt vom „Science 
Museum“, welches ihnen als „super schönes und lehrreiches Museum ganz anderer Art“ 
im Gedächtnis blieb. Auch das London Eye und die verschiedenen Teile Londons wie 
„China Town“ waren sehr beeindruckend. Die Empfindungen der Schülerinnen und 
Schüler waren ausnahmslos positiv, das zeigen mehrere Schüler mit ihren Kommentaren 
zu der Fahrt: „Ich fand Eastbourne mega gut. War echt entspannend und toll dort, mit 
Freunden einfach neue Sachen zu sehen und zu relaxen hat echt Spaß gemacht! Die 
Fahrt war nicht besonders stressig und einfach richtig schön.“, äußerte sich eine 
Schülerin allgemein zur Fahrt und alle stimmten dem zu. 
Das alles zeigt uns, dass der alljährliche Ausflug nach Eastbourne ein wunderschönes 
Erlebnis war, welches den Schülerinnen und Schülern sehr gefiel und von dem alle viel 
mitnehmen konnten. 
 
Milena Halfmann (9b) 

 
 

Oberstufe  
 

Besonderer Wandertag der Klassenstufe 11  
Irgendwann im Leben trennen sich die Wege 
und jeder geht seinen eigenen Pfad entlang. 
Doch das heißt nicht, dass man immer 
alleine ist. Man lernt in seiner Schul- und 
Berufslaufbahn immer wieder neue Leute  
kennen, die man unter Umständen fast 
täglich zu treffen scheint. Demzufolge wäre 
es doch schade, wenn man seine 
Kameradschaft nicht zu nutzen weiß.   
So sieht das auch die Integrierte 
Gesamtschule in Kastellaun, die ihre 
Schülerinnen und Schüler, darin 
unterstützen will, die Klassenstufen auch in 
der Oberstufe zu stärken. Der erste 
Wandertag für die Klassenstufe 11 ist daher ein besonderer Tag. Rainer Vogt, 
stellvertretender MSS-Leiter, liegt dieser Integrationstag denn auch am Herzen. Der 
diesjährige Tag wurde von ihm geplant. 
Der diesjährige Wandertag, der am 6. September stattfand, führte die 11. Klassen daher 
auf verschiedene Wegen zur Grillhütte in Uhler, um sich dort anschließend mit einer 
kleinen Mahlzeit für die folgenden Gemeinschaftsspiele zu stärken. Die Spiele wurden 
von  Stefan Sowa und Susi Hojer-Weber von der Schulsozialarbeit der IGS geplant und 
durchgeführt. Beispielsweise mussten die Jugendlichen sich geradlinig nebeneinander 
aufstellen und das vor ihnen liegende Seil nehmen. Zunächst sollten sie ihre Augen 
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schließen und so Figuren wie ein Dreieck oder Viereck 
bilden. Es geht, so Stefan Sowa und Susi Hojer-
Weber, darum, „die Kommunikation zu stärken und 
Rollen im Team einzunehmen.“ Aufgaben, die 
beispielsweise mit geschlossenen Augen und reiner 
Kommunikation ausgeführt werden mussten, wurden, 
trotz der Menge an Teilnehmern, gut gemeistert. 
Am Ende des Tages berichten die Schülerinnen und 
Schüler von stärkerer Verbundenheit und nehmen 
Gefallen daran, neue Bekanntschaften gemacht haben 
zu können. 
 
Giuliana Specht (11a) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Arbeitsgemeinschaften nachmittags im Schuljahr 2016/17  

 

 
Nr.  AG-Name  Lehrer   Klasse  Ort  Zeit  

    

1 Schülerzeitung  Herr Strangmüller 5-13  A 103            Mo.14-15.30

          

2 Jahrbuch  Frau Dr. Lelle-Roll / 8-13             n. Vereinbarung

    Frau Reckmann/     

 

3 Tae Kwon Do  Frau Molitor  5+6  große  Die 13.30-15 

 (siehe Aushang)    ältere Schüler Spothalle  

       n. Absprache 

 

4 Leichtathletik  Herr Kaup  5-12  große 

         Sporthalle Do.14-15.30 

 

5 Mountainbike  Herr Schüller  5-13  im Wald Die 14-15.30
 

         1. Treffen an der gr. Sporth. 

 

6 Mofa   Herr Engel  ab 14,5 J.   INF 2 , F103  

         Schulhof Do 14-15.30

     

7 Kunst   Frau Titze  5-10  E 204              Do 14-15.30 

 (siehe Aushang) 

     

8 Schach   Herr Englert  5-13  D 1.02  Die14- 15.30 
               

 

9 Inklusion  Herr Scherb  9+10  IGS +THS Do13.30 -15
          Rücksprache mit Herrn Scherb

           

 

10 Schreibkompetenz- Herr Wilke  7/8  PC 2   Do14- 15.30 

 training  Englisch    9/10 
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11 Geräteturnen  Herr Scherer  5-13  Sporth. 1 Die 14-15.30

                    

             

12 Schulsanitätsdienst Frau Schneider  8-13    nach Abspr. 

 

13 Wir für euch  Frau Gmelin  7-13  Teamr. 5 nach Ab-

 (Schüler beraten Schüler)       sprache  

 

14 Informatik und 

 Computerführerschein Herr Sußenberger 7-10  INF  Die 14-15.30 

 

15 Theater   Frau Ternes  5 J 117   Mo 14-15.30 

 

 

16 Schulband  Herr Wilhelmy  9-13            Bandraum Do 14-15.30 

 

 

17 Jugend forscht  Frau Kowal  ab 5            C 214  Die 14-15.30 

 

 

18 Griechisch Frau Freitag   7-13     Klassenraum  Do 14-15.30    

 nicht nur          im Bauteil D 

 Sirtaki + Tzaziki 

 

19 Englischclub Frau Sanders   6-7   in Absprache mit Frau Sanders

        

         

20 Mathematik Frau Geis   9-10        D 103  Do 14-15.30 

 (Fördern) 

 

21 Mathematik Frau Kujat   8b/8e        C 207  Do 14-15.30 

 Fan-Club        

 

 
Erläuterungen zu den einzelnen AGs  

 

Nr.  AG    Erläuterungen 

 

1 Schülerzeitung              für alle, die gerne schreiben, fotografieren und Spaß     

daran haben, an einer Schülerzeitung mitzuarbeiten. 

 

2 Jahrbuch   nur nach Rücksprache mit Frau Dr. Lelle-Roll 

  

3 Tae Kwon Do   Man lernt eine asiatische Kampfkunst kennen, Abwehr- 

     techniken, Selbstverteidigung und das Olympische 

     Taekwondo. Körper und Geist werden intensiv trainiert. 

 

4 Leichtathletik   Laufen, Werfen, Springen, viele kleine Spiele  

 

5 Mountainbike   Die AG findet immer draußen statt. Es wird eine Strecke 

     gebaut und befahren.  

    .       

6 Mofa    Vorbereitungskurs zum Erwerb der Prüfberechtigung, 

     die zum Führen eines Zweirades (25 km/h) berechtigt. 

     Nur für Jugendliche, die in diesem Schuljahr 15 werden 

                Kosten: 15 Euro + Prüfungsgebühr TÜV 
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7 Kunst    Die AG ist für Schülerinnen und Schüler gedacht, die 

                ihre künstlerischen Fähigkeiten weiter entwickeln wollen.

     Es besteht die Möglichkeit an spezifischen Techniken zu 

     arbeiten 

 

8 Schach    Spielstärke der Figuren kennen lernen, Eröffnungsregeln, 

     Möglichkeiten der Verteidigung, Gewinne des Endspiels 

     bei Vorteil, Lösen von Schachaufgaben, Teilnahme an 

     Meisterschaften und an Jugendturnieren. 

 

9 Inklusion   Gemeinsame Projekte mit Schülern der  Theodor-Heuss-

     Schule    

 

10 Schreibkompetenztraining Dieser Kurs richtet sich an alle Schüler und  

     Schülerinnen der Klassenstufen 8-10, die ihre  

     Fähigkeiten im schriftlichen Englisch verbessern wollen. 

 

11 Geräteturnen   Erlernen von einfachen und schwierigen Turnelementen 

     an allen Geräten. 

     

12 Schulsanitätsdienst  Der schon bestehende Schulsanitätsdienst freut sich über 

     Verstärkung. Wer verbindlich an der Fortbildung teilnimmt, 

     kann sich im SSD engagieren.  

 

13 Wir für euch   Viele Schüler müssen sich mit Problemen herum schlagen: 

 (Schüler beraten Schüler) Schuldruck, Streit mit Eltern, Mobbing, Liebeskummer, 

     Suchtproblematik und vieles mehr.  Oft fällt es Jugendlichen 

     leichter, sich anderen Jugendlichen anzuvertrauen anstatt mit 

     Erwachsenen zu sprechen. In dieser AG wollen wir ein 

     Hilfsnetzwerk an unserer Schule aufbauen. Ihr werdet dafür 

     ausgebildet, Gespräche mit Schülern zu führen und sie bei 

     der Suche nach der richtigen Hilfe zu unterstützen. Zum 

     anderen erarbeiten wir Projekte für unterschiedliche Alters- 

     gruppen. Aktuell arbeiten wir an 2 Projekten. Wir bereiten 

     in Zusammenarbeit mit der psychiatrischen Abteilung der 

     Hunsrückklinik eine Oberstufenprojektwoche zum Umgang 

     Stress vor, zum anderen eine spielerische FFL-Stunde zum 

     Thema „Psyche- was ist das eigentlich?“. Nach einer 

     Schnupperphase wird es ein Auswahlgespräch für alle Neuen 

     geben. 

 

14 Informatik   In dieser AG erwartet euch alles rund um die praktische  

     Arbeit mit dem Computer. Wir werden uns ausgiebig mit der 

     grundsätzlichen Bedienung von PCs, den dazu gehörigen 

     Programmen (Textverarbeitung, Tabellenkalkulation etc) 

     sowie dem Verhalten im Internet beschäftigen. Auch einige 

     Hintergründe werden dabei zur Sprache kommen. Insgesamt 

     orientiert sich der Inhalt an den Richtlinien des ECDL und 

     soll letztlich dazu befähigen, den europäischen Computer- 

     führerschein (ECDL) abzulegen. 

 

15 Theater    Einüben und Schreiben kurzer Sketche/Theaterstücke 

 

16 Schulband   Schüler und Schülerinnen ab der 9. Klasse musizieren 

                Rock und Pop. Vorkenntnisse sind erwünscht. 

 

17 Jugend forscht   Wer Interesse am Experimentieren, an Versuchen oder 
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     Erfinden hat, ist hier genau richtig.  Ihr werdet allein, zu 

     zweit oder dritt ein Thema genauer erforschen und beim 

     Wettbewerb präsentieren. Ihr solltet selbständig und ver- 

     antwortungsbewusst (praktisch) arbeiten können. 

 

18 Griechisch   Jedes Treffen eine neue Lebenssituation, am Flughafen, 

     zu Hause, am Hafen, in Athen, auf Kreta, Essen und 

     Trinken, die Schule, bei der Arbeit. 

 

19 Englischclub   Wir spielen in der AG englische Sketche, die wir auch 

     aufführen. 

 

Der Förderunterricht in Deutsch wird extra ausgeschrieben! 
 
Anmeldeformulare gibt es beim AG-Lehrer. In einigen AGs sind noch Plätze frei, bitte einfach 
bei den Lehrern nachfragen. 

 
Ulla Jaeger 
Stufenleiterin 9/10 
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Wichtige Informationen der Schulleitung 

Abschlüsse und Übergänge an der IGS Kastellaun  
(gemäß der aktuellen Schulordnung von 2009) 

Auf Seite 23 finden Sie eine tabellarische Übersicht der an der IGS Kastellaun möglichen 
Schulabschlüsse und der Versetzungsbestimmungen am Ende der Sekundarstufe I 
(Klasse 9 bzw. 10). In der Tabelle werden die Voraussetzungen für die Erteilung der 
beiden Schulabschlüsse „Berufsreife“ (nach Klasse 9) und „Qualifizierter 
Sekundarabschluss I“ (nach Klasse 10) erläutert und die Bedingungen für die 
Versetzung in die Klasse 10 bzw. den Übergang in die Klasse 11 (gymnasiale Oberstufe, 
MSS) vorgestellt. 

Hierbei sind zwei wichtige Bestimmungen besonders hervorzuheben: 

 

1) Mindestens einmal  A2-Niveau vor Versetzung in Klasse 10 erforderlich! 

Die Versetzung in die Klasse 10 ist nur möglich, wenn ein Schüler mindestens 
in einem der beiden Fächer Englisch oder Mathematik spätestens im 2. 
Halbjahr der Klasse 9 auf dem A2-Niveau unterrichtet worden ist und dort 
mindestens ausreichende Leistungen erbracht hat (Note „ausreichend“ = 4). 
Eine Ausgleichsmöglichkeit besteht nicht, d.h., dass ein Schüler, der in der 9. 
Klasse in Englisch und Mathematik auf dem B-Niveau gearbeitet hat, nicht in 
die 10. Klasse versetzt wird.  

 

2) Mindestens einmal A1-Niveau für Übergang in MSS erforderlich! 

Die Qualifikation für die gymnasiale Oberstufe (MSS; Klasse 11) ist nur möglich, 
wenn ein Schüler mindestens in einem der beiden Fächer Englisch oder 
Mathematik spätestens im 2. Halbjahr der Klasse 10 auf dem A1-Niveau 
unterrichtet worden ist und dort mindestens ausreichende Leistungen erbracht 
hat (Note „ausreichend“ = 4). Eine Ausgleichsmöglichkeit besteht nicht, d.h., 
dass ein Schüler, der in der 10. Klasse in Englisch und Mathematik auf dem 
A2-Niveau gearbeitet hat, nicht in die gymnasiale Oberstufe übergehen 
kann.  

 

Diese Belegverpflichtungen verlangen jeweils, dass die Schüler im letzten Halbjahr vor 
der angestrebten Versetzung im Fach Englisch oder Mathematik auf dem geforderten 
Niveau gearbeitet haben und ihre Leistungen dann im Jahreszeugnis mindestens mit der 
Note „ausreichend“ bewertet werden.  

Unserer Ansicht nach ist es jedoch sinnvoll, so früh wie möglich (d.h. nicht erst in Klasse 
9 bzw. 10, sondern schon in Klasse 8 bzw. 9) auf dem angestrebten Leistungsniveau zu 
arbeiten, um die geforderten „ausreichenden“ Leistungen auf diesem Niveau 
gewährleisten zu können. 

Bei entsprechender Leistungsbereitschaft und Leistungsfähigkeit entscheiden die 
Zeugniskonferenzen auf Empfehlung der jeweiligen Fachlehrer über die Umstufung der 
Schüler in ein höheres Leistungsniveau bzw. über einen eventuellen Klassenwechsel. 

 

Dr. Christiane Ulmer-Leahey 

Schulleiterin 
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Belehrung für Eltern und andere Sorgeberechtigte 
gemäß § 34 Abs. 5 S. 2 Infektionsschutzgesetz (IfSG) 
 
Wenn Ihr Kind eine ansteckende Erkrankung hat und dann die Schule oder andere 
Gemeinschaftseinrichtungen besucht, in die es jetzt aufgenommen werden soll, kann es 
andere Kinder, Lehrer, Erzieher oder Betreuer anstecken. 
Um dies zu verhindern, möchten wir Sie über Ihre Pflichten, Verhaltensweisen und 
das übliche Vorgehen unterrichten, wie sie das Infektionsschutzgesetz vorsieht. In 
diesem Zusammenhang sollten Sie wissen, dass Infektionskrankheiten in der Regel 
nichts mit mangelnder Sauberkeit oder Unvorsichtigkeit zu tun haben. Deshalb bitten wir 
Sie stets um Offenheit und vertrauensvolle Zusammenarbeit. 
Das Gesetz bestimmt, dass Ihr Kind nicht in die Schule gehen darf, wenn 
1. es an einer schweren Infektion erkrankt ist, die durch geringe Erregermengen 
verursacht wird. Dies sind nach der Vorschrift: Diphtherie, Cholera, Typhus, Tuberkulose 
und Durchfall durch EHEC-Bakterien. Alle diese Krankheiten kommen bei uns in der 
Regel nur als Einzelfälle vor (außerdem nennt das Gesetz noch virusbedingte 
hämorrhagische Fieber, Pest und Kinderlähmung. Es ist aber höchst unwahrscheinlich, 
dass diese Krankheitserreger in Deutschland übertragen werden); 
2. eine Infektionskrankheit vorliegt, die in Einzelfällen schwer und kompliziert 
verlaufen kann, dies sind Keuchhusten, Masern, Mumps, Scharlach, Windpocken, 
Hirnhautentzündung durch Hib-Bakterien, Meningokokken-Infektionen, Krätze, 
ansteckende Borkenflechte, Hepatitis A und bakterielle Ruhr;  
3. ein Kopflausbefall vorliegt und die Behandlung noch nicht abgeschlossen ist. Die 
Übertragungswege der aufgezählten Erkrankungen sind unterschiedlich. Viele 
Durchfälle und Hepatitis A sind sogenannte Schmierinfektionen. Die Übertragung 
erfolgt durch mangelnde Händehygiene sowie durch verunreinigte Lebensmittel, nur 
selten durch Gegenstände (Handtücher, Möbel, Spielsachen). Tröpfchen- oder 
„fliegende" Infektionen sind z.B. Masern, Mumps. Windpocken und Keuchhusten. 
Durch Haar-, Haut- und Schleimhautkontakte werden Krätze, Läuse und ansteckende 
Borkenflechte übertragen. 
Dies erklärt, dass in Gemeinschaftseinrichtungen (GE) besonders günstige Bedingungen 
für eine Übertragung der genannten Krankheiten bestehen. Wir bitten Sie also, bei 
ernsthaften Erkrankungen Ihres Kindes immer den Rat Ihres Haus- oder 
Kinderarztes in Anspruch zu nehmen (z.B. bei hohem Fieber, auffallender Müdigkeit, 
wiederholtem Erbrechen, Durchfällen länger als einen Tag und anderen 
besorgniserregenden Symptomen). 
Er wird Ihnen - bei entsprechendem Krankheitsverdacht oder wenn die Diagnose gestellt 
werden konnte - darüber Auskunft geben, ob Ihr Kind eine Erkrankung hat, die einen 
Besuch der GE nach dem Infektionsschutzgesetz verbietet. 
MUSS ein Kind zu Hause bleiben oder sogar im Krankenhaus behandelt werden, 
benachrichtigen Sie uns bitte unverzüglich und teilen Sie uns auch die Diagnose mit, 
damit wir zusammen mit dem Gesundheitsamt alle notwendigen Maßnahmen ergreifen 
können, um einer Weiterverbreitung der Infektionskrankheit vorzubeugen. 
Viele Infektionskrankheiten haben gemeinsam, dass eine Ansteckung schon erfolgt, 
bevor typische Krankheitssymptome auftreten. Dies bedeutet, dass Ihr Kind bereits 
Spielkameraden, Mitschüler oder Personal angesteckt haben kann, wenn es mit den 
ersten Krankheitszeichen zu Hause bleiben muss. In einem solchen Fall müssen wir die 
Eltern der übrigen Kinder anonym über das Vorliegen einer ansteckenden Krankheit 
informieren. 
Manchmal nehmen Kinder oder Erwachsene nur Erreger auf, ohne zu erkranken. Auch 
werden in einigen Fällen Erreger nach durchgemachter Erkrankung noch längere Zeit mit 
dem Stuhlgang ausgeschieden oder in Tröpfchen beim Husten und durch die 
Ausatmungsluft übertragen. Dadurch besteht die Gefahr, dass sie Spielkameraden, 
Mitschüler oder das Personal anstecken. Im Infektionsschutzgesetz ist deshalb 
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vorgesehen, dass die „Ausscheider" von Cholera-, Diphtherie-, EHEC-, Typhus-, 
Paratyphus- und Shigellenruhr-Bakterien nur mit Genehmigung und nach Belehrung 
des Gesundheitsamtes wieder in eine GE gehen dürfen. 
Auch wenn bei Ihnen zu Hause jemand an einer schweren oder hochansteckenden 
Infektionskrankheit leidet, können weitere Mitglieder des Haushaltes diese 
Krankheitserreger schon aufgenommen haben und dann ausscheiden, ohne selbst 
erkrankt zu sein. Auch in diesem Fall muss Ihr Kind zu Hause bleiben. Wann ein 
Besuchsverbot der Schule oder einer anderen GE für Ausscheider oder ein 
möglicherweise infiziertes aber nicht erkranktes Kind besteht, kann Ihnen Ihr 
behandelnder Arzt oder Ihr Gesundheitsamt mitteilen. Auch in diesen beiden genannten 
Fällen müssen Sie uns benachrichtigen. 
Gegen Diphtherie, Masern, Mumps, (Röteln), Kinderlähmung, Typhus und Hepatitis 
A stehen Schutzimpfungen zur Verfügung. Liegt dadurch ein Schutz vor, kann das 
Gesundheitsamt in Einzelfällen das Besuchsverbot sofort aufheben. 
Sollten Sie noch Fragen haben, wenden Sie sich bitte an Ihren Haus- oder Kinderarzt 
oder an Ihr Gesundheitsamt. Auch wir helfen Ihnen gerne weiter. 
 
Bettina Hampel 
stellvertretende Schulleiterin 
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Lehrer-, Eltern- und Schülergremien 

 

Elternvertreter und -vertreterinnen 
      

Schulelternsprecher:  Frau Cornelia Martin, Klasse 9c,    

  
ger.mar@freenet.de 
06761/5742    

      

Stellvertreter:  Herr Klaus Mallmann, Klasse 9a    

  
klaus.mallmann@web.de 
06761/1836    

      

Der Schulelternbeirat unterhält eine eigene Website unter http://seb-igs-kastellaun.de 

      

Mitglieder des Schulelternbeirates (Wahl am 06.10.2015)    

      

      

Beitz, Andreas Klasse 9a     

Dr. Jacobs, Kerstin Klasse 10c     

Eisenhauer-Griebler, Diana Klasse 8b     

Friedrich, Volker Klasse 6a     

Gräf, Stefanie Klasse 12c     

Grunow, Heike Klasse 9a     

Haackmann, Karina Klasse 8c     

Hackländer, Günter Klasse 12c     

Horbert, Ivonne Klasse 8c     

Huesgen, Werner Klasse 13c     

Jobelius, Dieter Klasse 12c     

Leinker, Claudia Klasse 11a     

Linn, Joachim Klasse 10a     

Michel, Carmen Klasse 10e     

Molitor, Tanja Klasse 7a     

Morin, Petra Klasse 7a     

Schimmel, Georg Klasse 6b     

Schmidt-Fieweger, Ralph Klasse 11e     

 

 
  

mailto:ger.mar@freenet.de
mailto:klaus.mallmann@web.de
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Klassenelternsprecher und –sprecherinnen (Kl. 6, 8, 10 und 12 am 21./22.09.2015, Kl. 

5, 7, 9 und 11 am 12./13.09.2016 gewählt) 

 

 

 
5a Christin Grohmann     0151/44334869 

5b Stefanie Mettchen     06762/1831 

5c Kerstin Hamen      06761/9162007 

5d Michael Platten      06762/2877 

5e Petra Zilles      06762/6804 

5f Daniela Mähringer-Kunz     06762/401192 

6a Bernhard Vogt      06762/8479 

6b Georg Schimmel      06762/2202 

6c Nadin Knod-Müller     06762/6958 

6d Guthmann, Rüdiger     06543/6229 

6e Sven Bottling      0176/82697151 

6f Michael Platten      06762/2877 

7a Tanja Molitor      06762/5547 

7b Heidi Liesenfeld      06762/950483 

7c Anke Wiemer      06762/409135 

7d Judith Liesenfeld     06545/91028 

7e Johannes Birk      06762/951145 

7f Kerstin Hemb-Baustert     06761/908890 

8a Sabrina Kutscher     06762/409255 

8b Klaus Thomas Maxeiner     06762/401346 

8c Tim Greiner      06747/950464 

8d Ramona Hemb      06764/301298 

8e Kathrin Baumgarten     06762/9369090 

8f Alexandra Scheer     06545/912196 

9a Andreas Beitz      06763/2777 

9b Susanne Berg       06762/5070 

9c Kerstin Wilbert      06762/2522 

9d Christina Browarny     06761/967851 

9e Anja Bach      0151/14345666 

9f Petra Wax-Heck      06762/2156 

10a Klaus Mallmann      06762/1836 

10b Marie-Fernanda Castro-Gilanyi    06761/2027 

10c Cornelia Martin      06761/5742 

10d Niels Wahl      0177/9373687 

10e Anne Kempf      06762/961413 

10f Amanda Kroonenberg     06746/800244 

11a Daniela Mende      0160/98451658 

11b Susanne Berg      06762/5070 

11c Peter Graus      06761/964875 

11d Carmen Friedrich     06762/7055 

11e Ralph Schmidt-Fieweger     0160/96850865 

12a Elisabeth von der Lancken    02672/2355 

12b Ingrid Arnold      02605/8495747 

12c Stefanie Gräf      06762/5542 

12d Carmen Neumann     06762/7460 

12e Peter Gräf      06762/950325 
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Schulausschuss 

 
Lehrervertreter  Elternvertreter  Schülervertreter 
Frau Carl-Richter  Herr Hackländer   

Frau Franz  Frau Leinker  noch nicht gewählt 

Frau Reckmann  Herr Mallmann   

Frau Senz  Frau Martin   

     

Vertreter:  Vertreter:  Vertreter: 

Frau Bolduan 

Frau Eisenhauer-

Griebler   

Herr Drenkelfort  Frau Gräf 

Herr Vogt  Herr Huesgen   

  Frau Molitor   

 

Schulbuchausschuss 

     
Lehrervertreter  Elternvertreter  Schülervertreter 

Herr Naumann  Frau Haackmann   

Herr Strangmüller  Frau C. Michel  noch nicht gewählt 

Herr Theis  Frau Morin   

    

    

 

 
Schülersprecher IGS Kastellaun 

 

noch nicht gewählt 

 

 

 

 

Verbindungslehrer 

 

Herr Link 

Frau Konrad 
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Lehrersprechzeiten Schuljahr 2016/17 

Name des Lehrers Sprechstunde 

Baumgartner, Bernd Dienstag 4. Stunde 

Bayer, Björn Donnerstag 2. Stunde 

Becker, Julia Dienstag 3. Stunde 

Bemmerlein, Georg Montag 3. Stunde 

Bender, Michael Donnerstag 2. Stunde 

Berdan, Katrin Freitag 2. Stunde 

Böhm-Prysinski, Claudia Freitag 2. Stunde 

Christmann, Julia Dienstag 3. Stunde 

Bolduan, Marlis Mittwoch 2. Stunde 

Braun, Carsten Donnerstag 2. Stunde 

Carl-Richter, Brigitte Montag 2. Stunde 

Drenkelfort, Frank Dienstag 2. Stunde 

Eckes, André Freitag 2. Stunde 

Eckstein, Johannes Mittwoch 5. Stunde 

Engel, Stefan Montag 2. Stunde 

Englert, Andreas Montag 5. Stunde 

Esposito, Susanne Montag 3. Stunde 

Ewerbeck, Birgit     

Ewert, Ursula Mittwoch 3. Stunde 

Federhen, Markus Dienstag 4. Stunde 

Franz, Susanne Freitag 5. Stunde 

Franzen, Peter Montag 3. Stunde 

Geis, Sabine Donnerstag 4. Stunde 

Geiß, Manfred Dienstag 4. Stunde 

Gilles, Joachim Donnerstag 3. Stunde 

Gmelin, Katharina Mittwoch 3. Stunde 

Halfmann, Wolfgang Donnerstag 4. Stunde 

Hampel, Bettina   nach Vereinbarung 

Heinrich, Mechtild Montag 4. Stunde 

Hemmes, Helen Montag 3. Stunde 

Hoffmann, Susanne Montag 2. Stunde 

Iffländer, Beatrix Donnerstag 3. Stunde 

Jaeger, Florian Mittwoch 4. Stunde 

Jaeger, Lukas Montag 4. Stunde 

Jaeger, Ursula Donnerstag 4. Stunde 

Kandt, Verena Donnerstag 5. Stunde 

Kaup, Peter Donnerstag 4. Stunde 

Kleuser, Helge Freitag 2. Stunde 

Klingseisen, Kerstin Freitag 5. Stunde 

Klumb, Elke Dienstag 4. Stunde 

Konrad, Jennifer Donnerstag 2. Stunde 
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Kowal, Bianca Montag 3. Stunde 

Krämer, Hildegard Mittwoch 5. Stunde 

Kujat, Anna Montag 5. Stunde 

Land, Tanja Montag 5. Stunde 

Lehnert-Beutel, Margit Montag 5. Stunde 

Dr. Lelle-Roll, Diana Freitag 2. Stunde 

Licker, Heike Dienstag 5. Stunde 

Link, Matthias Mittwoch 5. Stunde 

Maier, Jeffrey Dienstag 2. Stunde 

Manz, Eva Montag 4. Stunde 

Michel, Markus Mittwoch 4. Stunde 

Molitor, Birgit Montag 4. Stunde 

Müller, Eric Freitag 3. Stunde 

Müller, Katja Freitag 3. Stunde 

Müller, Melanie Freitag 4. Stunde 

Müller, Stefanie Dienstag 4. Stunde 

Munschauer, Kristin Dienstag 4. Stunde 

Naumann, Timo Mittwoch 1. Stunde 

Noske, Michael Dienstag 5. Stunde 

Perdikaki-Freitag, Eleni Freitag 3. Stunde 

Peters, Nina Montag 3. Stunde 

Poth, Christoph Mittwoch 4. Stunde 

Reckmann, Nadja Freitag 2. Stunde 

Rhein, Corinna Montag 3. Stunde 

Rieger, Beate Montag 6. Stunde 

Rolser, Manuel Freitag 2. Stunde 

Roth, Ines Montag 4. Stunde 

Roth, Jörg Donnerstag 2. Stunde 

Sanders, Christina Mittwoch 5. Stunde 

Savu-Marx, Alina Mittwoch 4. Stunde 

Scherb, Torsten Freitag 5. Stunde 

Scherer, Stefan Donnerstag 3. Stunde 

Schick, Annette Donnerstag 5. Stunde 

Schilling, Stephanie Mittwoch 4. Stunde 

Schneider, Susanne Dienstag 5. Stunde 

Schnier, Jürgen Freitag 4. Stunde 

Schnier, Nicola Freitag 3. Stunde 

Schüller, Jörg Donnerstag 5. Stunde 

Schultze, Claudia Freitag 3. Stunde 

Senz, Detlef Freitag 2. Stunde 

Senz, Patricia Montag 3. Stunde 

Sommer, Vera Mittwoch 3. Stunde 

Stinner, Marion Donnerstag 5. Stunde 

Stolz, Kathrin Montag 4. Stunde 

Strangmüller, Martin Donnerstag 4. Stunde 
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Sußenberger, Christian Freitag 2. Stunde 

Ternes, Julia Montag 5. Stunde 

Theis, Bernd Donnerstag 4. Stunde 

Titze, Simone Montag 3. Stunde 

Dr. Ulmer-Leyhey, Christiane   nach Vereinbarung 

Vogel, Jens Dienstag 4. Stunde 

Vogt, Rainer Freitag 3. Stunde 

Weidenbach, Monika Dienstag 3. Stunde 

Wilke, Gunnar Freitag 1. Stunde 

Wolf, Jutta Dienstag 4. Stunde 

 
 

Unterrichtszeiten: 

1. Std.:  7.55 – 8.40 Uhr 
2. Std.:  8.45 – 9.30 Uhr 
3. Std.:  9.45 – 10.30 Uhr 
4. Std.:  10.35 – 11.20 Uhr 
5. Std.;  11.35 – 12.20 Uhr 
6. Std.:  12.25 – 13.10 Uhr 

  7. Std.:      Mittagspause 

8. Std.:  14.00 – 14.45 Uhr 
9. Std.:  14.50 – 15.35 Uhr 
10. Std.: 15.40 – 16.25 Uhr 
11. Std.: 16.30 – 17.15 Uhr 

 
 
 
Unser Schulsanitätsdienst  
 
Adams, Maren    Klasse 12c 
Baranietharan Sarma, Harishni            Klasse 11b 
Berg, Johanna    Klasse 11b 
Blaser, Jacqueline    Klasse 11a 
Dick, Katie     Klasse 11e 
Fieweger, Lea    Klasse 11e 
Freitag, Alexander    Klasse 13b 
Fusenich, Fabian    Klasse 11d 
Glatz, Jennifer    Klasse 11d 
Hackländer, Wiebke              Klasse 12c 
Herfen, Paul     Klasse 10e 
Kummer, Alina    Klasse 11c 
Maßmann, Lioba    Klasse 10a 
Mauderer, Marvin    Klasse 10a 
Neiß, Natascha    Klasse 11b 
Potrykus, Naemi    Klasse 10b 
Schäfer, Dana    Klasse 11d 
Schmitz, Aimée    Klasse 11d 
Vogel, Tim     Klasse 11b 
Wagner, Yasmin    Klasse 11d 
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Die IGS Kastellaun 2016/17 in Zahlen 
Zum Ende des letzten Schuljahres verließen uns von den 6 10-er Abschlussklassen 71 SchülerInnen mit 
dem Sekundarabschluss I. 6 Fünferklassen wurden zum Schuljahr 2016/17 neu aufgenommen.  
 
 

 

Im Schuljahr 2016/2017* besuchen 

insgesamt 1297 (1315) Schüler die IGS. 

 

- 312 (327) sind in 12 (12) Klassen der Orientierungsstufe (Klassen 5 und 6),  

- 340 (347) sind in 12 (12) Klassen der Differenzierungsstufe (Klassen 7 und 8),  

- 340 (351) besuchen die 12 (13) Klassen der Stufe 9 und 10,  

- 287 (290) Schülerinnen und Schüler besuchen die gymnasiale Oberstufe (MSS).  

 

Den Unterricht in den 36 Klassen der Kl. 5-10 und in der MSS erteilen 104 (116) Lehrkräfte.  

 

*Stichtag: 24.09.2016 (in Klammern Vorjahreszahlen) 
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Lehrer mit besonderen Aufgaben 

      
Koordinatorin für Schullaufbahn-beratung, 
Berufswahlvorbereitung und 
Studienorientierung 

 

Herr Christoph Poth (Sek.I) 
Herr Rainer Vogt (MSS) 

      Datenschutzbeauftragter 
 

Herr Jo Eckstein 

      Beratungslehrkraft für Suchtprävention 
 

Frau Verena Kandt 

      
Gleichstellungsbeauftragte 

 
Frau Margit Lehnert-Beutel 

      Beauftragter für Erste Hilfe 
 

Frau Susanne Schneider 

      
Verbindungslehrer 

  

      Umweltbeauftragte 
 

Frau Elke Klumb 

      Sicherheitsbeauftragte 

 

Frau Susanne Schneider  

   
 

Herr Stefan Engel (Stv.) 

      
Beauftragte für Wettbewerbe 

 

Frau Sabine Geis / Herr Bernd 
Baumgartner 

      Beauftragter für schulische Auslands-
kontakte 

 

Herr Jens Vogel 

      Verkehrsobmann 
 

Herr Stefan Engel 

      Medienbeauftragter 
 

Herr Jürgen Schnier 

      

Zertifizierte Jugendmedienschutzberater 

 

Herr Eric Müller 
Frau Kristin Munschauer 
Herr Jürgen Schnier 

      Schulvertreter im Kriminalpräventiven 
Rat der VG Kastellaun 

 

Frau Bettina Hampel 

      Betreuer Schulnetzwerke  
 

Frau Corinna Rhein 

    
Herr Eric Müller 
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Der Schulelternbeirat der IGS Kastellaun informiert 

 
Liebe Eltern, 
 
auch wir vom Schulelternbeirat möchten Sie im neuen Schuljahr 2016/17 herzlich 
begrüßen. Besonders möchten wir die neuen 5.Klässler an ihrer neuen Schule 
willkommen heißen. 
 

 
 
Der Schulelternbeirat hat innerhalb der Schulgemeinschaft einen sehr hohen Stellenwert 
und wirkt aktiv am Schulleben mit. Unser primäres Ziel  ist die optimale individuelle 
Förderung unserer Kinder. Um diese Ziele, innerhalb der gesetzten 
Rahmenbedingungen zu erreichen,  ist Teamarbeit Grundlage unseres Handelns. Alle 
am Schulleben beteiligten Personen sind uns sehr wichtig. Um Probleme  frühzeitig zu 
erkennen, und gemeinsame Lösungen zu erarbeiten, bedürfen wir Ihrer Mithilfe. 
Scheuen Sie sich nicht uns anzusprechen.  
 
Tätigkeiten des SEB: 
-Regelmäßige Sitzungen mit der Schulleitung 
-Teilnahme an Fachkonferenzen, Steuerungsgruppe, Schulentwicklung   
-Mitglied im Schulauschuss 
-Teilnahme an Gesamtkonferenzen der Schule mit Stimmrecht 
-Organisation und Durchführung von Elternfortbildungen 
-Mithilfe und  -organisation beim Tag der offenen Tür und anderen Festen 
 
 Die Liste der SEB Mitglieder und die Kontaktdaten finden Sie auf der Homepage der 
IGS: 
http://igs-kastellaun.de/ueber-uns/eltern/schulelternbeirat/ 
 
Für den Schulelternbeirat 
Schulelternsprecherin:  Cornelia Martin 
Stellvertretender Schulelternsprecher:  Klaus Mallmann 
 

 
Die Berufsberatung der Bundesagentur für Arbeit 
informiert  neu 

 
 

 

Liebe Eltern und Erziehungsberechtigte, 

http://igs-kastellaun.de/ueber-uns/eltern/schulelternbeirat/


34 

 

 
mein Name ist Bernd Mohr. Ich bin Berufsberater in der Agentur für Arbeit Simmern und 
unterstütze die Schüler der IGS Kastellaun in den Klassen 8 – 10 bei der Berufswahl. 
 
Die Berufswahl ist eine bedeutende und zugleich schwierige Entscheidung im Leben 
ihres Kindes. Im Übergangsstadium zwischen Schule und Beruf haben Eltern 
nachweislich einen großen Einfluss auf die Berufswahl ihrer Kinder. Nicht zuletzt, weil 
die Berufswahl vielfältiger, aber auch unüberschaubarer wird, stellen sich viele Fragen, 
etwa: “Was muss mein Kind für eine bestimmte Ausbildung mitbringen?“, „Wie sind die 
Chancen auf eine Ausbildungsstelle“, „Wie sind die Perspektiven nach der Ausbildung?“ 
 
Gerne begleite und unterstütze ich Sie und Ihr Kind bei Fragen zur Berufswahl oder zu 
weiterführenden Schulen sowie bei der Vermittlung von Ausbildungsstellen und 
informiere über finanzielle Unterstützungsmöglichkeiten. Oft reicht nur ein kleiner 
Anstoß, damit ein junger Mensch den richtigen Weg findet. Unterstützen Sie ihr Kind bei 
der Vereinbarung eines Beratungstermins in der Berufsberatung. Unter 0800/4555500 
oder bernd.mohr@arbeitsagentur.de können jederzeit Beratungstermine in der Agentur 
für Arbeit vereinbart werden. 
Daneben biete ich in der IGS auch Kurzsprechstunden an. Ihr Kind hat dann Gelegenheit 
zu einer ersten persönlichen Kontaktaufnahme und einem Beratungsgespräch in 
gewohnter Umgebung. 
Meine festen Sprechstunden sind jeweils am 1. Dienstag eines Monats. Zusätzliche   
Termine erfahren Sie durch Aushang, im Sekretariat oder bei den Klassenlehrern. 
 
Ich freue mich, wenn ich Ihnen und Ihrem Kind helfen kann! 
 
Freundliche Grüße 
 
Bernd Mohr 
Berufsberater 
 
 
 
 
 

Unsere neue Job-Fuxin stellt sich vor: neu 

Liebe Eltern, liebe Erziehungsberechtigte,  

mein Name ist Veronika Girsch und ich bin 27 Jahre alt. Nach 
meinem erziehungswissenschaftlichen Studium an der 
Universität in Koblenz bin ich seit Januar 2016 als Diplom-
Pädagogin beim AWO Projektbüro Jugend und Soziales in 
Boppard tätig. Meine Stelle bei der AWO ist in zwei 
Arbeitsbereiche aufgeteilt. Zum einen bin ich an der 
Realschule Plus in Boppard für „Hilfen zur Erziehung“ 
zuständig. Zum anderen freue ich mich nun im Rahmen der 
Jugendberufshilfe auch als „Job-Fux“ an der IGS Kastellaun die Schülerinnen und 
Schüler der 8. und 9. Klassen auf ihrem Weg zur Berufsfindung zu begleiten und zu 
unterstützen.  
Zu meinen Aufgaben als Job-Fux gehört es u.a. die Jugendlichen auf das künftige 
Berufsleben vorzubereiten. Dies geschieht durch individuelle Beratungsgespräche und 
berufsorientierte Unterrichtseinheiten. Gerne unterstütze ich die Schüler und 
Schülerinnen bei der Erstellung ihrer Bewerbungsunterlagen, bei der Vorbereitung auf 
Vorstellungsgespräche und berate sie im Hinblick auf die verschiedenen Berufsbilder. 
Außerdem helfe ich bei der Vermittlung und Betreuung in und während der Praktika. 
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Meine Sprechstunden an der IGS Kastellaun finden dienstags und mittwochs vormittags 
statt. Sie können mich auch außerhalb meiner Sprechstundenzeit unter 0160/ 929 908 
35 oder jobfux-girsch@igs-kastellaun.de kontaktieren. 

Ich freue mich auf eine gute Zusammenarbeit mit Schülern und Schülerinnen, den Eltern 
und Erziehungsberechtigten sowie dem Kollegium! 

Mein Vorgänger, Andreas Rosenberger, bedankt sich auf diesem Wege für die tolle 
Zusammenarbeit und Unterstützung seitens des Lehrerkollegiums und Eltern! 

Liebe Grüße 

Veronika Girsch 
 
 
 
 

 

IGS-Terminkalender  
Dieser Kalender stellt nur solche Termine dar, die für alle Mitglieder der Schulgemein-
schaft vom Belang sind. Den detaillierten Kalender finden Sie auf der IGS-Webseite 
www.igs-kastellaun.de.  

 

Schuljahr 2016/2017 
   
  Stand 03.11.2016 
   Oktober 2016: 
Mo - Fr 10.-21.10.2016 Herbstferien 
Mo 24.10.2016 Erster Schultag nach den Herbstferien 
Mo 24.10.2016 Abgabe der Abiturvorschläge 
Mo-Mi 24.-26.10.2016 Klassenfahrt 5b (TIZ + KAP, Cochem) 
Mi - Fr 26.-28.10.2016 Integrationsfahrt der Klassen 5a + 5e (SAN + EKS, ECK + TER, 

Sargenroth) 
Mi 26.10.2016 Fachkonferenzen Englisch + Physik 
Fr 28.10.2016 Halloween-Disko der VSS, Forum 
Mo 31.10.2016 Kompensationstag für Adventsevent und Tag der offenen Tür 
   
  November 2016: 
Di 01.11.2016 Allerheiligen 
Mi 02.11.2016 Pädagogische Konferenz 6 / 7 

Teamsitzung 9 
Mi - Fr 02.-04.11.2016 Integrationsfahrt der Klassen 5f + 5d (LEB + BEM, SCH + KRÄ, 

Sargenroth) 
Mo - Mi 07.-09.11.2016 Integrationsfahrt der Klasse 5c (LIK + VOG, Sargenroth) 
Mo 07.11.2016 MSS-Info für Schüler und Eltern der Klassenstufe 10, 19.30 Uhr, Aula 
Di 08.11.2016 Zentrale Leistungsfachklausur Französisch 
Di 08.11.2016 Praktikumspräsentation 9a-e (SRS, NAU, KOW, GIL, POT) 
Mi 09.11.2016 Studientag des Kollegiums 

(unterrichtsfrei für alle Klassen 5 - 13) 
Do 10.11.2016 Zentrale Leistungsfachklausur Englisch 
Fr 11.11.2016 Praktikumspräsentation 9f (KOW) 
Fr 11.11.2016 letzte Meldung Praktikumsplatz JG. 12 beim Stammkurslehrer 
Mi 16.11.2016 Gesamtkonferenz, 14.30 Uhr, Aula 
Mi 23.11.2016 Fachkonferenzen Französisch + Latein 
Sa 26.11.2016 Tag der offenen Tür 10 - 12 Uhr 

http://www.igs-kastellaun.de/
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Sa 26.11.2016 Adventsevent der gesamten Schule 12.00 bis 14.30 Uhr 
(Anwesenheitspflicht für alle: 9.30 - 14.30 Uhr) 

     
   Dezember 2016: 
Fr 02.12.2016 Elternsprechtag (9 - 12 Uhr und 15 - 19 Uhr),  

unterrichtsfrei für alle Stufen 
Di 06.12.2016 3. Abi-Info JG 13, Prüfungsquali, Täuschungshandlungen etc. 

vorläufige Benennung des 4. und evtl. 5. Prüfungsfaches 
Mi 07.12.2016 Treffen der Wertegruppe, 14.30 Uhr, MZR 
Do 15.12.2016 Theaterfahrt Stufe 5 (+ KL) nach Koblenz 
Mo 19.12.2016 Adventskonzert, 19 Uhr, Aula 
Di 20.12.2016 Nachschreibetermin MSS 
Di 20.12.2016 Adventsgottesdienst (Aula) 
Mi 21.12.2016 Letzter Tag vor den Weihnachtsferien 1.-3. Std. KL 
Do - Di 22.12.15-6.1.16 Weihnachtsferien 
     
   Januar 2017: 
Mo 09.01.2017 Erster Schultag nach den Weihnachtsferien 
Mo + Di 9.+10.01.2016 Unterricht in den 13er LKs (nur vomi) 
Mi - Di 11.-31.1.2017 Durchführung der schriftlichen Abiturprüfung 
Mi 11.01.2017 Abiturklausuren Deutsch 
Fr 13.01.2017 Zentrale Abiturklausur Englisch 
Mo - Do 16.-26.01.2017 Praktikum der Jahrgangstufe 12 
Mo 16.01.2017 Zentrale Abiturklausur Französisch 
Mo 16.01.2017 Abiturklausuren Physik + Chemie 
Mo 16.01.2017 Studien- Berufsorientierung allgemein JG 11, Aula 
Mi 18.01.2017 Zentrale Abiturklausur Mathematik 
Mi 18.01.2017 Notenschluss für Stufe 11 + 12, 11.20 Uhr 
Do 19.01.2017 Notenschluss für Stufe 5 – 10, 11.35 Uhr 
Fr 20.01.2017 Noten-Kontrolltag der KL bis 12.00 Uhr 
Mo - Fr 23.-27.01.2016 Skifahrt (Schüler der Jahrgangsstufe 11) 
Mo 23.01.2017 Abiturklausuren Biologie 
Mo 23.01.2017 BIZ: Herr Mohr + SchülerInnen der Klassen 8d, e, f 
Mo 23.01.2017 14.00 - 16.05 Uhr Zeugniskonferenzen Stufen 11 + 12 
Mo 23.01.2017 16.10 - 17.30 Uhr Zeugniskonferenzen Stufen 9 + 10  
Di 24.01.2016 BIZ: Herr Mohr + SchülerInnen der Klassen 8d, e, f 
Di 24.01.2016 14.00 - 18.00 Uhr Zeugniskonferenzen Stufen 5 – 8 
Mi 25.01.2017 Abiturklausuren GK-Fächer 
Mi 25.01.2017 Fahrten zur SWR nach Mainz 8e + 8a (KLU + SEN, BOL + BAY) 
Do 26.01.2017 Fahrten zur SWR nach Mainz 8d + 8f (KAN+ GIS, BEJ + BRA) 
Do 26.01.2017 Abiturklausuren Bildende Kunst 
Fr 27.01.2017 Zeugnisausgabe 5 - 12, Unterrichtsende 10.45 Uhr 
Di 31.01.2017 Abiturklausuren Sport 
   
  Februar 2017: 
Mi 01.02.2017 Anmeldung zur Klasse 5 für das Schuljahr 2017/18 in der Zeit von 

8.00 – 12.00 Uhr und von 13.00 – 18.00 Uhr im Sekretariat der 
Schule 

Mi 01.02.2017 Wiederbeginn des Unterrichts in der Stufe 13 
Do 02.02.2017 Anmeldung zur Klasse 5 für das Schuljahr 2017/18 in der Zeit von 

8.00 – 12.00 Uhr und von 13.00 – 18.00 Uhr im Sekretariat der 
Schule 

Fr 03.02.2017 Anmeldung zur Klasse 5 für das Schuljahr 2017/18 von 7.00 – 13.30 
Uhr im Sekretariat der Schule 

Mo 06.02.2017 Praxisprüfung Abitur LK Sport 
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Mo - Fr 06.-10.02.2017 Hospitationswoche für Schüler der Klasse 10 in 11 und 12, (IGS-
Schüler, vorherige Anmeldung) 

Do 09.02.2017 Hospitationsmöglichkeit für Schüler der Klasse 10 in 11 und 12, 
auswärtige Schüler, 1-6. Std. 

Do 09.02.2017 Fächerinformation (alle 10er), 14 Uhr Aula, ab 14.30 Uhr in den 
Kursräumen 

Do-Mi 09.-15.02.2017 Cinéfête in Bad Kreuznach 
Fr-Di 10.-14.02.2017 Lateinfahrt Rom (13er) + THE (ab Fr nami) 
Fr 17.02.2017 Karnevals-Disko der VSS 
Mo 20.02.2017 Anmeldung auswärtiger Schüler für die MSS, 15 - 18.00 Uhr, MSS-

Büro 
Di 21.02.2017 Zentrale Abiturklausur Englisch - Nachschreibetermin 
Mi 22.02.2017 Zentrale Abiturklausur Französisch - Nachschreibetermin 
Mi 22.02.2017 Berufsorientierung MSS, Jgsst. 12, (ARGE) (Workshops, ganztägig) 

Mi 22.02.2017 
Ergebnisse der schriftlichen Abiturarbeiten an die MSS-Leitung, 2. 
Std. 

Mi 22.02.2017 Noteneintrag JG 13, bis Ende 4. Std. 

 
23.2. - 
3.03.2016 Zeitraum für die Teilnahme an VERA 8 - English (Lesen/Zuhören) 

Fr  Kompensationstag für Schulfest (???) 
Mo 27.02.2017 Rosenmontag 
Di 28.02.2017 Fastnacht 
   
  März 2017: 
Mi 01.03.2017 Zeugniskonferenz JG 13 Tagung der FPK, MZR 
  Berufsorientierung mit Herrn Mohr 

1. - 3. Std. 8g 
Fr 03.03.2017 Zeugnisausgabe JG 13 (kein Fachunterricht JG 13 am 03.03.17, 

Ende des Unterrichts JG 13), 
Mo 06.03.2017 Meldung zum mündlichen Abitur (PKK), 

endgültige Festlegung des 4. / 5. Abiturprüfungsfaches, Meldung 
zusätzlicher mündliche Abiturprüfungen, 2. gr. Pause 

Mi 08.03.2017 Konferenz der FPK-Vorsitzenden, 14 Uhr 
Do  16.03.2017  Mündliche Abiturprüfungen im 4. + 5. Fach 

unterrichtsfrei für Stufen 5 - 12 
Do  16.03.2017  Handballturniere der VSS (DRE) 
Fr 17.03.2017  Mündliche Abiturprüfungen im 4. + 5. Fach 

unterrichtsfrei für Stufen 5 - 12 
Fr 17.03.2017  Handballturniere der VSS (DRE) 
Di 21.03.2017 1. mündliche Abiturnachprüfung in Leistungskursen 
Do 23.03.2017 2. (+ evtl. 3.) mündliche Abiturnachprüfung in Leistungskursen 
Mi-Fr 29.03.-07.04.17 Praktikum der SchülerInnen der Klassen 8d, e, f 
 27.03-7.04.2017 Frankreichaustausch  
  Schüleraustausch mit Prémery: Franzosen hier 
  Schüleraustausch mit Prémery: Ausflug (STI + ?) 
  Schüleraustausch mit Prémery: Ausflug (STI + ?) 
  Schüleraustausch mit Prémery: wir in Frankreich (STI + ?) 
Do 30.03.2017 Projekttage 7 (WP-Lehrer) 
Fr 31.03.2017 Projekttage 7 (WP-Lehrer) 
Fr 31.03.2017 Abiturfeier, Ausgabe der Abiturzeugnisse 
   
  April 2017: 
Do 06.04.2017 Spezieller Elternsprechtag für Eltern der Klasse 6 zu WPF und Klasse 

7 
Do 06.04.2017 Schüler-Eltern-(Klassen-)Lehrer-Gespräche der Klassen 9 
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Do 06.04.2017 Projekttag der Klassen 10 (+ SL) 
Fr 07.04.2017 Präsentationstag Klassenstufe 5 + KL, Forum 
Fr 07.04.2017 Potentialanalyse 11 
Mo - Fr 10.-21.04.2017 Osterferien 
Mo 24.04.2017 Erster Schultag nach den Osterferien 
Di 25.04.2017 Berufsorientierung MSS, Jgsst. 11, (ARGE), Berufsorientierung im 

Internet Jg.11 (4*2 Unterrichtsstunden), Computerräume 
Do 27.04.2017 Lateinexkursionen (WP 8 + 11er Latein A (CAL + LJÄ); WP 9 + 12er 

Latein A (LIN + THE); WP 10 + 11er + 12er gk + LK (SLZ + ENG)) 
+ evtl alle Französischkurse der MSS + WP 10 

   
  Mai 2017: 
Mo 01.05.2017 Tag der Arbeit 
Di 02.05.2017 Trierfahrt der Klassenstufe 6 (+KL) 

Eifelexkursion der Klassenstufe 7 (+KL) 
Mi 03.05.2017 MSS-Konferenz, 14.00 - 16.00 Uhr 
Do 04.05.2017 "Big Challenge" - Fremdsprachenwettbewerb Englisch 
Do 04.05.2017 Termin Staatsexamen MUM + SOM 
Do 04.05.2017 Eintrag "Blaue Briefe" 11, bis Ende 6. Std. 
Mo 08.05.2017 White-Horse-Theater, engl. Theater, Begleitung durch Englischlehrer  

2. + 3. Std. Klasse 6 
4. + 5. Std. Klassen 8 + 10 
8. + 9. Std. MSS 

Di 09.05.2017 Jugend trainiert für Olympia - Leichtathletik 
Mi 17.05.2017 Gesamtkonferenz 
Mi 17.05.2017 Berufsberatung durch Herrn Mohr, 8d, e, f (je 2 Std.) 
Mo 22.05.2016 Notenschluss Klasse 6 
Di 23.05.2016 Notenkontrolltag der KlassenlehrerInnen 6 
Di 23.05.2016 Parallelarbeit Mathematik Klasse 7 
Mi 24.05.2017 Bundesjugendspiele für Klassenstufen 5 - 7 
Do 25.05.2017 Christi Himmelfahrt 
Fr 26.05.2017 Beweglicher Ferientag 
Mo 29.05.2017 Zeugnis- und Zuweisungskonferenzen für Stufe 6 

Mi-Fr 
31.05.-
2.06.2017 Achtung AUTO!!! 

Mo-Fr 29.05.-02.06.17 Klassenfahrt der Klassen 9e + 9f (KOW/JAE + POT/?) 
   
  Juni 2017: 
Mo 05.06.2017 Pfingstmontag 
Di - Fr 06.-09.06.2017 Projektwoche MSS  
Mi 07.06.2017 Schwimmfest für die Klassenstufe 5 
Mi 07.06.2017 Notenschluss für Klasse 9d - f und 10a - f, 11.30 Uhr 
Mi 07.06.2017 Mündliche Prüfung für Schüler, die die Abiturprüfung wiederholen, zur 

Verbesserung der Punktzahl für das Halbjahr 12.2 
Do 08.06.2017 Noten-Kontrolltag der KL Klassen 9e - g und 10a - f bis 11.30 Uhr 
Sa 10.06.2017 Schulfest + Präsentation MSS-Prowo  
Mo 12.06.2017 "Lehrstelle auf den letzten Drücker", Herr Mohr, ab 8 Uhr, 

Elternsprechzimmer 
Mo 12.06.2017 Zeugniskonferenzen 9d - f und 10a - f 
Di 13.06.2017 MFM (drei Klassen der 5, Klassenräume + 13er Räume in J) 

Di 13.06.2017 
Präsentation Praktikum 12, 8. - 9. Std. (Anwesenheitspflicht JG 11), 
Aula 

Mi 14.06.2017 MFM (drei Klassen der 5, Klassenräume + 13er Räume in J) 

Mi 14.06.2017 
Präsentation Praktikum 12, 5. - 6. Std. (Anwesenheitspflicht JG 11), 
Aula 



39 

 

Mi 14.06.2017 Notenschluss Klassen 5, 7 und 8 
Do 15.06.2017 Fronleichnam 
Fr 16.06.2017 Beweglicher Ferientag  
Mo - Do 19.-22.06.2017 Abschluss-Woche 9 + 10 (Aula gesperrt) 
Mo 19.06.2017 Fußballturnier der Jahrgangsstufen 9 und 10, nach 4. Std. 
Mo 19.06.2017 Noten-Kontrolltag der KL Klassen 5, 7 und 8 
Di 20.06.2017 Zeugniskonferenzen Klassen 5, 7 und 8 
Di 20.06.2017 Ende Noteneintrag 9a - c, 11, 12 (11.30 Uhr) 
Mi 21.06.2017 Berufsorientierung: 8d, e, f mit Herrn Mohr, jeweils 2 Stdn. 
Mi 21.06.2017 Abschlussfeier 9 - Forum 

Abschlussfeier 10 - Aula 
Do 22.06.2017 Aufräumtag Aula + Forum 
Do 22.06.2017 Zeugniskonferenz 9a - c, 14.00 - 14.45 Uhr 

Zeugniskonferenzen 11 + 12, ab 14.50 Uhr 
Fr 23.06.2017 Abschlussgottesdienst (ev. Kirche) 10 Uhr + Zeugnisausgabe im 

Anschluss 
Mo 26.06.2017 Aktion Tagwerk 
Di 27.06.2017 2. Wandertag 
Mi 28.06.2017 Fußballturnier der Jahrgangsstufen 7 und 8, 1. - 6. Std. 
Do 29.06.2017 Fußballturnier der Jahrgangsstufen 5 und 6, 1. - 6. Std. 
Do 29.06.2017 Schulbuchbasar, Aula, 13.15 - 14.15 Uhr 
Fr 30.06.2017 Zeugnisausgabe, 1.-3- Std. KL, Unterrichtsende 10.45 Uhr 
Mo - Fr 03.7.-11.8.2017 Sommerferien 
 
Kursiv – vermutlicher Termin, noch nicht endgültig fest 

 

 

 

 
Wenn ja, dann vielen Dank im Namen des Förderkreises für Ihre Mitgliedschaft und 
Unterstützung. 
Wenn nein, mit 12 € Mindestbeitrag im Jahr sind Sie dabei. Wir freuen uns über jedes 
neue Mitglied (auch aus dem Lehrerkollegium) 
….denn Sie unterstützen die Kinder/SchülerInnen und Aktivitäten/Projekte der IGS und 
tragen dazu bei, dass viele Dinge möglich gemacht werden können, z.B.  

 Zuschüsse für Exkursionen/Ausflüge/Fahrten 

 Präventionstheater 6er: Natürlich bin ich stark 

 Aufklärungsprojekt 5er: Mädchen für Mädchen/Jungs für Jungs 

 Neugestaltung des Pauseninnenhofs  

 
 Preise bei Schulabschlüssen 

 Einzelne Zuwendungen: Schüler aus der 12. Klasse 

erhalten für ihr Projekt Zuschüsse für einen Wettbewerb vom Deutschen 

Zentrum für Luft- und Raumfahrt 

Weitere Informationen finden Sie unter: www.seb-igs-kastellaun.de 

http://www.seb-igs-kastellaun.de/
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Nach den Herbstferien wird der Förderkreis wieder in den neuen 5ern unterwegs sein 
und die IGS Textilien anprobieren lassen und Bestellzettel ausfüllen, wie am 
Elternabend vorgestellt. 
Gerne können diese vorab auf der Homepage angeschaut werden. 
Ihr Förderkreis der IGS Kastellaun e.V. 

  
v.l.n.r: Heike Grunow, Klaus Mallmann, Angelika Konrath, 
Frank Drenkelfort, Silke Theiß, Cornelia Martin 

 

 

 

Beitrittserklärung zum Förderkreis der IGS Kastellaun e.V. 
(Bitte ggf. bei den KlassenleiterIn abgeben. Danke.) 

 
Name, Vorname:_________________________________________________ 
Straße:_________________________________________________________ 
Postleitzahl:___________________  Ort:______________________________ 
Telefon/Mobil:____________________________________________________ 
eMail:__________________________________________________________ 
Ich darf für Aktivitäten angesprochen werden: (Bitte ankreuzen) 

Ja:______   Nein:_______ 
 
Hiermit erkläre ich meinen Beitritt zum Förderkreis der IGS Kastellaun  
ab:_____________________ (Monat/Jahr eintragen) 
Ich unterstütze den Förderkreis mit einem Jahresbeitrag (Kalenderjahr) in Höhe  
von__________________ Euro (der Mindestjahresbeitrag beträgt 12,-Euro) 
 
Einzugsermächtigung 
Name,Vorname:___________________________________________________ 
KontoinhaberIn:___________________________________________________ 
Bank:____________________________________________________________ 
IBAN:____________________________________________________________ 
BIC:_____________________________________________________________ 
Separate Spendenquittung erwünscht      (Bitte ankreuzen) 
Ort und Datum:____________________________________________________ 
Unterschrift:_______________________________________________________  
 
Vereinssatzung 
§ 3 Mitgliedschaft: 
4. Die Mitgliedschaft endet durch Austritt, der vom Mitglied gegenüber dem Vorstand jederzeit schriftlich erklärt 
werden kann. 
5. Im Falle des Ausscheidens besteht kein Anspruch auf anteilige  Erstattung des entrichteten Jahresbeitrages. 
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Die IGS im Überblick 
 

Anschrift:     Albert-Schweitzer-Straße, 56288 Kastellaun 

Telefon:    06762 / 9336-0 

Fax:      06762 / 9336-56 

E-Mail:     igs@igs-kastellaun.de 

Website:     www.igs-kastellaun.de 

Schulleiter:     Schulleiterin Dr. Christiane Ulmer-Leahey 

Stellv. Schulleiter:    Direktorstellvertreterin Bettina Hampel 

Didaktische Koordinatorin:  Studiendirektorin Claudia Schultze 

Stufenleiterin Kl. 5/6:   Konrektorin an einer IGS Hildegard Krämer 

Stufenleiter Kl. 7/8:   Konrektor an einer IGS Christoph Poth 

Stufenleiterin Kl. 9/10:   Konrektorin an einer IGS Ulla Jaeger 

MSS-Leiter:     Studiendirektor Wolfgang Halfmann 

Koordinator für schulfach- 

liche Aufgaben -    Studiendirektor Rainer Vogt 

Bereich MSS:    

Koordinatorin für schulfach- 

liche Aufgaben –    Studiendirektorin Claudia Böhm-Prysinski 

Bereich WPF und NK: 

Koordinatorin für  

besondere Aufgaben:   Studiendirektorin Susanne Hoffmann  

Sekretariat:    Roswitha Hofmann-Kaup, Anke Mähser,  

und Gabriele Müller  

Öffnungszeiten:   Mo. – Do. 7:30 – 13:15 und 14:00 – 15:45 Uhr 

Fr. 7:30 – 13.15 Uhr 

Leitung der Bibliothek:   Anna Euler 

Telefon:    06762 / 9336-18 

Öffnungszeiten:    Mo.–Fr. 7:30 – 13:15 Uhr  

   Mo., Di. und Do. 14:00 – 17:15 Uhr 

Hausmeister:    Michael Girnstein, Klaus-Peter Hansen 

Telefon:     06762 / 9336-13 

Dienstzeit:     Mo. – Fr. 7:00 – 18:30 Uhr 

Öffnungszeiten der Schule:  Mo, Di und Do 7:30 - 17:30 Uhr ,  

  Mi und Fr. 7:30 - 13:30 Uhr 

Ausnahme: zusätzliche Abendveranstaltungen 

 
IGS im Internet: www.igs-kastellaun.de 

 

 

Redaktion: Bettina Hampel  

Die Autoren sind für den Inhalt ihrer Texte selbst verantwortlich. 

Die Redaktion bekennt sich zur Gleichberechtigung der Geschlechter. Der besseren 
Lesbarkeit halber wird jedoch für alle Nomina mit geschlechtsunterschiedlichem Singular 

die männliche Form verwendet.  
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